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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

zunächst möchte ich mich ganz herzlich für meine Wiederwahl bedanken. 
Das mir entgegengebrachte Vertrauen bedeutet mir sehr viel, und ich  
werde auch weiterhin mein Bestes geben, um diesem Vertrauen gerecht  
zu werden.

Mein Dank gilt ebenso allen Kandidatinnen und Kandidaten, die sich zur 
Wahl des Gemeinderates gestellt und damit Bereitschaft gezeigt haben, 
Verantwortung für unsere Gemeinde zu übernehmen.

Der Fasching hat uns auch in diesem Jahr wieder viele schöne und ge- 
sellige Stunden beschert. Die gelungenen Sitzungen in beiden Ortsteilen 
sowie der farbenfrohe Faschingszug haben zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher in unsere Gemeinde gelockt. Allen Organisatoren, Aktiven und 
Helferinnen und Helfern möchte ich hierfür herzlich danken.

In Alsleben nähern sich die Bauarbeiten inzwischen ihrem Abschluss. Es ist 
schön zu sehen, wie freundlich und gastfreundlich die Anwohner mit den 
Mitarbeitern der Baufirma umgehen.

Auch die Baustelle in Trappstadt wurde mittlerweile wieder aufgenommen. 
Die Arbeiten werden zwar noch einige Monate andauern, verlaufen derzeit 
jedoch planmäßig.

Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die derzeit krank sind, wünsche ich 
eine schnelle und vollständige Genesung. Uns allen wünsche ich einen 
schönen Frühling.

Herzliche Grüße

Euer Michael Custodis 
1. Bürgermeister



Suche Landmaschinen aller Art:
Traktor, Pflug, Miststreuer, Rad-Hoflader, 
Kipper, Sämaschine, Mulcher usw.
… alles anbieten.
� 0176 50162707
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Anlage 18 (zu §§ 78 und § 92 GLKrWO) 

Die Wahlleiterin der Gemeinde 
Markt Trappstadt 
Zutreffendes ankreuzen  oder in Druckschrift ausfüllen 

 
 

Verkündung des vorläufigen Ergebnisses 
der Wahl der ersten Bürgermeisterin oder des ersten Bürgermeisters 

am 8. März 2026 
 
Vorbehaltlich der Feststellung durch den Wahlausschuss wurde folgendes Ergebnis ermittelt: 

1. Die Zahl der Stimmberechtigten: 755 

 Die Zahl der Personen, die gewählt haben: 643 

Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 602 

 Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel: 41 
 
 Dabei entfielen auf die einzelnen Bewerber: 
 

Ordnungs
zahl 

Name des 
Wahlvorschlagsträgers 
(Kennwort) 

(Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akade-
mische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kom-
munale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

Gesamtzahl der 
gültigen  
Stimmen 

07     Liste Trappstadt Custodis Michael, Selbstständiger Steinmetz, 1968, 
Erster Bürgermeister, Kreisrat, Trappstadt 

515 

  Wählerbenannte 
Kandidatur 2 

Gerstner Christian 81 

     Wählerbenannte Personen Wählerbenannte Personen 6 

 
 
2. Vorbehaltlich der Feststellung durch den Wahlausschuss wurde ermittelt, dass Custodis, Michael mit 515 gültigen 

Stimmen mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhalten hat und damit zum ersten Bürgermeister 
gewählt ist.  

 

 Die gewählte Person  
 

  hat die Wahl wirksam angenommen. 
 

  kann das Amt nicht antreten, weil ein Amtshindernis vorliegt. Es findet daher eine Neuwahl statt. 
 

  hat die Wahl wirksam abgelehnt. Es findet daher eine Neuwahl statt. 
 
 

 
 
Datum 
11.03.2026 

 Unterschrift 
Sina Wolfschmidt  

 

 
 
 
 
Angeschlagen am: 11.03.2026 

 

 

                                                      

2Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird 
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2Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird 

Wahl des Bürgermeisters Markt Trappstadt
Stimmbezirk Trappstadt
Partei 	 Direktkandidat 	 Stimmen 	 Anteil
Liste Trappstadt 	 Custodis Michael 	 100 	 74,6 %
Wählerbenannte Personen 	 Wählerbenannte Personen 	 34 	 25,4 %
Wahlberechtigte 		  406 	 -
Wähler 		  146 	 -
Ungültige Stimmen 		  12 	   8,2 %
Gültige Stimmen 		  134 	 91,8 %

Stimmbezirk Alsleben
Liste Trappstadt 	 Custodis Michael 	 82 	 98,8 %
Wählerbenannte Personen 	 Wählerbenannte Personen 	 1 	 1,2 %
Wahlberechtigte 		  349 	 -
Wähler 		  85 	 -
Ungültige Stimmen 		  2 	 2,4 %
Gültige Stimmen 		  83 	 97,6 %

Briefwahl (Trappstadt und Alsleben)
Liste Trappstadt 	 Custodis Michael 	 333 	 86,5 %
Wählerbenannte Personen 	 Wählerbenannte Personen 	 52 	 13,5 %
Wähler 		  417 	 -
Ungültige Stimmen 		  32 	   7,7 %
Gültige Stimmen 		  385 	 92,3 %

Wahl des Landrats, Landkreis Rhön-Grabfeld
Partei 	 Direktkandidatin/Direktkandidat 	 Stimmen 	 Anteil
CSU 	 Herbert Christof 	 16.484 	 37,0 %
FREIE WÄHLER	 Rahm Sonja 	 22.502 	 50,6 %
GRÜNE 	 Shah Yatin 	 2.708 	 6,1 %
SPD 	 van Eckert René 	 1.560 	 3,5 %
FDP 	 Schenk Graf von Stauffenberg Karl 	 1.249 	 2,8 %
Wahlberechtigte 		  63.108 	 -
Wähler 		  45.166 	 71,6 %
Ungültige Stimmen 		 663 	 1,5 %
Gültige Stimmen 		  44.503 	 98,5 %

Wahl des Landrats 2026, Markt Trappstadt
CSU 	 Herbert Christof 	 278 	 43,6 %
FREIE WÄHLER 	 Rahm Sonja 	 285 	 44,7 %
GRÜNE 	 Shah Yatin 	 39 	 6,1 %
SPD 	 van Eckert René 	 14 	 2,2 %
FDP 	 Schenk Graf von Stauffenberg Karl 	 21 	 3,3 %
Wahlberechtigte 		  759 	 -
Wähler 		  648 	 85,4 %
Ungültige Stimmen 		 11 	 1,7 %
Gültige Stimmen 		  637 	 98,3 %
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Wertstoffhof Bad Königshofen i. Gr.
Industriestraße 27, 97631 Bad Königshofen i. Gr.

Öffnungszeiten: 13:30 Uhr bis 16:30 Uhr an folgenden Tagen:

April

Do	 Mi	 Do	 Mi

02.	 08.	 16.	 22.

Mai

Do	 Mi	 Do	 Mi	

07	 13.	 21.	 27.	

Juni

Do	 Mi	 Do	 Mi

04.	 10.	 18.	  24.

Umladestation Herbstadt (Altdeponie)
Am Gest · 97633 Herbstadt · Telefon 09761/6729

Öffnungszeiten:
MO – FR 08.45 – 16.45 Uhr, Mittagspause 12.00 – 12.30 Uhr • SA geschlossen

Wertstoffzentrum, Am Aspen 1, 97616 Bad Neustadt
Dienstag bis Freitag von 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr

Samstage 2026 – geöffnet von 9.00 – 12.00 Uhr

Titelfoto: Der Frühling ist im Anflug.� Foto: Thinkstock

Entsorgungstermine 2026

Müllabfuhr, Biomüll: Die Abholung erfolgt alle 14 Tage zusammen an einem festge-
legten Werktag von Montag bis Freitag.  
Bei einem gesetzlichen Feiertag verschiebt sich der jeweilige Abfuhrtag um einen 
Tag nach hinten, so dass z.B. der Abfuhrtag Freitag auf Samstag fällt.

Problemmüllsammlung
findet in diesem Zeitraum keine statt.

Pfarreiengemeinschaft St. Martin im östlichen Grabfeld
Verwaltungsadresse:
Am Herrenhof 1 · 97631 Bad Königshofen
Telefon: (0 97 63) 13 45 · Fax: (0 97 63) 93 10 89
E-Mail: pg.unteressfeld@bistum-wuerzburg.de

02. + 17. + 30. April

16. + 30. Mai.

12. + 26. Juni

02. + 30. April

30. Mai

26. Juni

17. April

16. Mai

12. Juni

Restmüll- und Biotonne	 Papiertonne	 gelbe Tonne

Öffnungszeiten
Pfarrbüro Bad Königshofen/Unteressfeld
Dienstag	von 08:00 Uhr bis 10:00 Uhr
Donnerstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Gemeinderat Markt Trappstadt
Stimmen aller Bewerberinnen und Bewerber

Nr. 	Name, Vorname 	 Briefwahl	 Wählergem.	 Liste	 Gesamt-
			   Alsleben	 Trappstadt	 Stimmen
Liste Alsleben
1 	 Lindemann Peter 	 445	 149	 43	 637	 Gewählt
2 	 Roth Daniel 	 314	 115	 10	 439	 Gewählt
3 	 Hübner Laura 	 277	   71	 7	 355	 Gewählt
4 	 Jakob Jörg 	 196	   81	 9	 286	 Gewählt
5 	 Benkert Matthias 	 142	   67	 4	 213	 Nachrücker
6 	 Nees Jonas 	 126	 61	 6	 193	 Nachrücker
7 	 Kriegsmann Kevin 	 107	 32	 4	 143	 Nachrücker
8 	 Honner Andre 	   97	 39	 3	 139	 Nachrücker

 
Liste Trappstadt
1 	 Apler Benedikt 	 277	 20	 204	 501	 Gewählt
2 	 Zeitz Oliver 	 212	 3	 162	 381	 Gewählt
3 	 Pelzl Daniel 	 257	 2	 122	 377	 Gewählt
4 	 Sauer Theresa 	 186	 6	 158	 350	 Losentscheid
5 	 Werner Jens 	 223	 3	 124	 350	 Losentscheid
6 	 Bötsch Toni 	 150	 8	 112	 270	 Nachrücker
7 	 Braun André 	 116	 0	 88	 204	 Nachrücker
8 	 Werner Elias 	   39	 0	 28	 67	 Nachrücker

Wahlbeteiligung: 85,0 %

Benedikt Apler
Gemeinderat

Peter Lindemann
Gemeinderat

Oliver Zeitz
Gemeinderat

Daniel Roth
Gemeinderat

Daniel Pelzl
Gemeinderat

Laura Hübner
Gemeinderat

Theresa Sauer
Losentscheid

Jakob Jörg
Gemeinderat

Jens Werner
Losentscheid
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Hilfe bei Wasser-
rohrbruch

Der Bürgermeister
ist zu erreichen:
Telefon (Gemeinde):	 0 97 65/6 81
Telefax: 	 0 97 61/39 52 24
Telefon (privat):	 0 97 65/6 73
Email: m.custodis@web.de

Falls wegen anderer Verpflichtungen oder Veranstaltungen diese Dienststunden nicht ein-
gehalten werden können, wird durch Aushang am Gemeindehaus darauf hingewiesen.

Amtsstunden des Bürgermeisters 
Die Amtsstunden des  
Bürgermeisters sind ab sofort
jeden 1. Dienstag im Monat!

Trappstadt  im Rathaus:
18.30 – 19.15 Uhr

Alsleben im Feuerwehrhaus:
19.20 – 20.05 Uhr

Josef-Sperl-Straße 3
97631 Bad Königshofen i. Gr.
Telefon: 09761 / 402 - 0
Telefax: 09761 / 402 - 59
www.bad-koenigsshofen-vgem.de
info@vg-koen.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: 	 8:00 - 12:30 und 13:30 - 15:30 Uhr
Dienstag: 	 8:00 - 12:30 und 13:30 - 15:30 Uhr
Mittwoch: 	 GESCHLOSSEN
Donnerstag: 	 8:00 - 12:30 und 13:30 - 17:30 Uhr
Freitag: 	 8:00 - 12:00 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft Bad Königshofen im Grabfeld

WZV-Süd:	 Wasserwart Karl-Heinz Zeis 	 Mobil • 	 01723 626371

	 Wasserwart Florian Schneidawind	 Mobil •	 01578 2520856

1. Vorsitzende Bgm. Angelika Götz, Sulzdorf	 •	 09763 220

		  Mobil •	 01714 403109

WZV-Bad Königshofen – Gruppe Nord: 	 • 	 09764 723

	 Markus Hey	 Mobil •	 01723 195933

TERMINE 2026
APRIL 2026

10. Fr	 JHV TSV Trappstadt / Neuwahlen

18. Sa	 JHV Musikverein im „Grünen Baum“

25. Sa 	 Königsschießen SV Eichenlaub

30. Do 	Maibaumaufstellen FFW Trappstadt

	 Maibaumaufstellen und Maifeuer 

	 Burschenverein Alsleben

MAI 2026

09. Sa 	 Rapidturnier Schach des TSV

10. So	 Weißer Sonntag 

	 Kirche St. Kilian Alsleben

30. Sa	 JHV TCV Trappstadt

JUNI 2026

13. Sa	 Feuerwehrfest FFW Alsleben

14. So 	 Feuerwehrfest FFW Alsleben

28. So	 Kindergartenfest Trappstadt

JULI 2026

03. Fr 	 Sportwochenende TSV Trappstadt

04. Sa 	 Sportwochenende TSV Trappstadt

05. So 	 Sportwochenende TSV Trappstadt

11. Sa 	 Sportwochenende SV Alsleben

12. So 	 Sportwochenende SV Alsleben

25. Sa	 Dorffest Trappstadt

26. So	 Dorffest Trappstadt

AUGUST 2026
14. Fr 	 Sommernachtsfest OGV Trappstadt

SEPTEMBER 2026
So. 20	 Hinnerdörfer Kirchweih

OKTOBER 2026
  3. Sa 	 Schützenverein Eichenlaub Alsleben 
	 „Tag der offenen Tür“
10. Sa 	 Kirchweih Sport- u. Schützenheim
11. So 	 Kirchweih Sport- u. Schützenheim
12. Mo 	Kirchweih Sport- u. Schützenheim

NOVEMBER 2026
06. Fr 	 Kesselfleischessen SV Alsleben
14. Sa 	 Faschingseröffnung TCV
28. Sa 	 Bier&Bass TSV Trappstadt
29. So	 Seniorenweihnachsfeier Alsleben

DEZEMBER 2026
05. Sa 	 JHV OGV Trappstadt
06. So 	 Nikolausfeier Kindergarten Trappstadt
	 Adventsglühen Burschenverein Alsleben
13. So	 Weihnachtskonzert Musikverein 
	 Alsleben, um 15.30 Uhr 

	 Adventsglühen Burschenverein Alsleben
	 Seniorenweihnachsfeier Trappstadt
19. Sa	 Weihnachtsfeier TSV Trappstadt
20. So	 Adventsglühen FFW Trappstadt, Dorfplatz
28. Sa	 Schafkopfturnier TSV Trappstadt
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Gemeinderatssitzung
Im Zeitraum von Dezember bis Mitte März traf das Gremium sich zu zwei  
Sitzungen.

Am 11. Dezember tagte der Gemeinderat im Feuerwehrhaus in Alsleben. In der 
elften Sitzung des Jahres galt es im öffentlichen Teil über den Brennerweg und 
einen Förderantrag des TSV Trappstadt zu beraten, sowie im anschließenden nicht 
öffentlichen Teil über die Anschaffung von Köderschutzboxen, einen Grundstücks-
verkauf im Neubaugebiet in Alsleben, die Auftragsvergabe zu einem neuen Mann-
schaftstransportwagen für die Feuerwehr in Trappstadt und die Bündelausschrei-
bung für den kommenden Stromzulieferer zu behandeln.

Zu Beginn der Sitzung wurde das Konzept des Brennerwegs durch zwei Mitar-
beiter des Naturparks Haßberge,Herrn Dilzer und Herrn Bandorf, vorgestellt. In 
Zusammenarbeit mit den Brennmeistern Karl-Heinz Zeis und Mathias Gerstner 
war dies ausgearbeitet worden, so unter anderem die Inhalte der Informations- 
tafeln, mögliche Vermarktungsstrategien, die Routenführung und vieles mehr. 
Nach intensiver Diskussion über mögliche Streckenverläufe, Umfang und Sinn-
haftigkeit, einigte man sich im Gremium darauf, als Gemeinde bei der Grabfeldal-
lianz den Förderantrag zu stellen und einen möglichen Eigenanteil, je nach Förder- 
kulisse von bis zu 3.000 € zu übernehmen. 

Ein weiterer Förderantrag wurde durch den TSV Trappstadt gestellt, hier besteht 
die Absicht, die vorhandene Flutlichtanlage auf moderne LED-Technik umzu- 
stellen. Ziel ist es die vorhandene Beleuchtung energieeffizient und zukunftssicher 
zu machen.

So hat der Verein bereits Anträge zur Unterstützung beim bayrischen Fußballver-
band und beim Bund gestellt, je nach Zusage werden hier bis zu 80% der Kosten 
bereits übernommen, bei einer voraussichtlichen Bausumme von 60.000 € bliebe 
für den Verein ein Rest von etwa 12.000 €. Hier bittet nun der Verein für Unterstüt-
zung durch die Gemeinde, da die Fußballmannschaft mit ihren Spielern aus den 
Gemeindeteilen ein wichtiges Aushängeschild ist.

Schnell konnte man sich im Gremium auf den Grundlagenbeschluss zur Projekt-
förderung der Gemeinde beziehen, so dass 15% der Restsumme oder bis zu 1.800 
€ nach Rechnungslegung durch den TSV beigesteuert werden können.

Im folgenden nichtöffentlichen Teil der Sitzung stellte Bauhofmitarbeiter Jonas Val-
tenmeier seine bei einer Schulung erworbenen Kenntnisse im Bezug zur Nagerbe-
kämpfung in der Kanalisation vor.

In diesem Zusammenhang verwies er auf geänderte Verordnungen zur Ausbrin-
gung von Köderfallen und den neuesten regelkonformen Vorrichtungen. Da die 
Gesetzeslage hier einen Handlungsbedarf fordert, wurden verschiedene Lösun-
gen besprochen und auch die Methode des Bauhofs in Bad Königshofen betrach-
tet. Letztlich folgte das Gremium der Empfehlung des Gemeindearbeiters, da die-

Tel. 0 9765/367� Fax 09765/1218

Am Weikers 2 · 97633 Trappstadt

Bauer Baustoffe

REISEN
GmbH

Miet- und Ausflugsverkehr im In- und Ausland Menzel-Reisen GmbH
Steinigweg 12 - 97631 Bad Königshofen - Tel. 09763/363 - www.menzel-reisen.com

Busreisen 2026Reisen in gu
ter

Gesellscha
ft

Fordern Sie unser komplettes Jahresprogramm an!

30.05. - 04.06. 

19. - 22.07.

30.08. - 01.09.

Naturerlebnis NORWEGEN

Schwarzwald/Elsass

Minikreuzfahrt Kiel - Oslo - Kiel

Premium-Reise

Die gigantische Welt der Fjorde”“

Freiburg - Titisee - St. Peter - Glottertal - Colmar - Vogesen

Echtes Kreuzfahrtfeeling auf eines der größten Kreuzfahrtschiffe mit Autodeck
15. - 19.10. Südtirol - Almabtrieb und Herbstfest in Rein in Taufers

23. - 25.10.

atemberaubende Bergwelt u. Geselligkeit beim Törggelen
Füssen im königlichen Allgäu
Musicalbesuch im Festspielhaus Neuschwanstein möglich!

08. - 11.11. exclusiv
Ihr Kurzurlaub im Herzen der romantischten Stadt der Welt
VENEDIG - Hotel nur wenige Meter vom Markusplatz
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ser letztlich auch die Umsetzung zu verantworten hat. Lediglich in der Menge 
der Köderschutzboxen wurde gespart, da es auch möglich ist, bei erfolgreicher 
Anwendung weitere nachzubestellen. So wurden zunächst nur fünf statt der 
geplanten zehn Boxen freigegeben, womit sich die ursprüngliche Summe von  
knapp 13.000 € auf etwa 7.000 € reduzieren.

Im nächsten Punkt nahm der Gemeinderat von einem Kaufvertrag für ein weiteres 
Baugrundstück im Neubaugebiet Bergblick Kenntnis. Der Gemeinderat begrüßt 
dies Ausdrücklich und freut sich darüber, dass die Nutzung des Neubaugebietes 
nun endlich Fahrt aufnimmt. 

Da die aktuellen Strom- 
anbieterverträge zum 
Jahresende auslaufen, 
soll auch für den aktu-
ellen Bezugszeitraum 
bis Ende 2027 dies über 
eine sogenannte Bün-
delausschreibung aller 
bayrischen Kommu-
nen erfolgen, damit hier 
bessere Preise erzielt 
werden können. Das 
Gremium wurde nun 
über das Ergebnis die-

Nach dem „Endspurt“ kurz vor Weihnachten ist es nun ruhig beim Straßenausbau „Am 
Oberen Tor“ In Alsleben geworden. Die neue Beleuchtung erhellt die gesamte  Straße 
und ist bei den Anwohnern sehr gut angekommen.� Fotos: Theo Albert

PHOTOVOLTAIK  
MIT UNS.
AUS BAD KÖNIGSHOFEN

Hoher Markstein 8 
97631 Bad Königshofenwww.mueller-systems.eu

T: + 49 (0) 9761/77996 - 0
E: info@mueller-systems.eu

PV-FEHLERORTUNG

DGUV V3 PRÜFUNG

PV-MODULREINIGUNG
Unsere  Dienstleistungen:
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Strom erzeugen.
Energie sichern.
Zukunft gestalten.
Setze auf die nachhaltige und 
innovative Solartechnologie 
von BSH und spare dadurch
langfristig Energiekosten.

Bestes. Solar. Handwerk.

Vorteile auf einen Blick
Spare Kosten mit eigenem Solarstrom

Bleibe zukünftig unabhängig 
von Preisschwankungen

Senke deinen CO2-Fußabdruck

Steigere den Wert deiner Immobilie

Nutze innovative Technologien
für maximale Effizienz

Monatliche
Finanzierung

möglich!

bsh-energie.de

ser Ausschreibung informiert, bei einem Grundpreis von 99 € für die Messstellen 
beträgt der Arbeitspreis je kWh 9,3 ct, zuzüglich der Umsatzsteuer von 19%.
Ein weiterer Punkt war die bereits verschobene Anschaffung eines MTWs für 
die Feuerwehr in Trappstadt, da das vorhandene Fahrzeug zu zahlreiche Mängel 
bei der letzten Hauptuntersuchung aufwies. Nachdem bereits vor zwei Jahren 
die Beschaffung angegangen werden sollte, kam es zu mehreren Verzögerun-
gen, sowohl bei Fahrzeugherstellern, als auch bei den Umrüstern, wodurch die 
ursprüngliche Planung komplett hinfällig wurde.
Durch geänderte Vorschriften mussten der Fahrzeugtyp und die Zu- und Bela-
dung angepasst werden, so dass man von einem Ford Transit auf einen VW Craf-
ter umsteigen musste. Der Neupreis für Fahrzeug nebst Umbau beläuft nunmehr 
110.000 €, was einer Verdopplung des zuerst geplanten Budget bedeutet. Hier 
kann man zum Glück auf die Mittel der Stabilisierungshilfe zurück greifen, sonst 
wäre eine solche Steigerung nicht finanzierbar. Zähneknirschend, ob der Preisstei-
gerung, stimmte man der Beschaffung zu.
Im Rahmen der Informationen unter §26 wurde das Gremium noch über die Orts-
begehung an der Baustelle im Kirchweg gemeinsam mit dem Kreisgartenbaumeis-
ter T. Vogt berichtet. Hier wurden die Bäume entlang der Grünanlagen begutachtet 
und die Entnahme mehrerer Bäume, die bereits Beschädigungen an anliegenden 
Gebäuden verursachten, freigegeben.
Die erste Sitzung des Jahres fand am 27.01.2026 im Feuerwehrgerätehaus in Als-
leben statt, um unter anderem über mögliche Varianten einer neuen Heizung im 
Schulkomplex in Trappstadt zu informieren. Weiterhin galt es einer Überplanmäßi-
gen Ausgabe zuzustimmen, sowie Nutzungsentgelte für gemeindliche Immobilien 
neu festzulegen.
Zunächst stellte Timo Bömmel, vom gleichnamigen Installationsunternehmen, 
verschiedene Varianten einer neuen Heizungsanlage für den Gebäudekomplex 
Schule, Gästehaus, Kulturraum und Feuerwehrhalle in Trappstadt vor. Im Augen-
blick werden alle Gebäude zentral von der aus den 80er Jahren stammenden 
Ölheizung in der Schule versorgt. Dies stellt hinsichtlich Effizienz, Emmision, 
Abnutzung und Ersatzteilversorgung bereits eine gewisse Herausforderung dar, 
auch wenn sie im Moment noch gut funktioniert. In den kommenden Jahren muss 
sich die Gemeinde dieser Aufgabe stellen und soll, nach Wunsch des Gremiums, 
dies im Vorfeld planen, um nicht im Schadensfall schnell und mit heißer Nadel eine 
Notlösung zu bewerkstelligen.
Es wurden die Möglichkeiten einer Wärmepumpe, Pelletheizung und einer modu-
laren Gasheizung betrachtet, ebenso eventuelle Kombinationen aus diesen. Ten-
denziell neigt das Gremium zur Lösung der modularen Gasheizung, da hier die 
Flexibilität und der geringe Wartungsaufwand für diese Variante sprechen.
Weitere Termine sollen hier noch folgen, da noch einige Fragen offen waren, die 
bauliche Situation genauer begutachtet werden muss und der Gesamtenergieauf-
wand berechnet werden muss. Nach mehr als einer Stunde der Information wurde 
der öffentliche Teil der Sitzung beendet.
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Im folgenden wurde die nachträgliche Auftragsvergabe und die daraus resultie-
renden überplanmäßigen Ausgaben bei der Sanierung der Friedhofsmauer in Als-
leben behandelt.

Im Rahmen der planmäßigen Sanierung traten weitere Schadstellen an der Mauer 
zu Tage, so dass vor Ort durch den Bürgermeister eine Erweiterung des Auftrags 
freigegeben wurde. Die geplante Bausumme wurde durch diese Erweiterung um 
mehr als 6.000 € teurer. Der Gemeinderat konnte sich aus den Erläuterungen ein 
entsprechendes Bild machen, dass diese Überschreitung nicht abwendbar war 
und gab somit den Auftrag in Höhe von 18.000 € frei.

Im den nächsten Punkten sollte der Gemeinderat Kenntnis von notariell beglaubig-
ten Dienstbarkeitsbestellungen, welche auf gemeindlichen Grundstücken an den 
Solarparks Alsleben Ost und West gegeben wurden, nehmen.

Da auch auf Nachfrage der genaue Inhalt dieser Verträge nicht schlüssig wurde, 
musste dies auf die nächste Sitzung des Gemeinderats vertagt werden. Im Rah-
men der überörtlichen Rechnungsprüfung waren bereits in vorangegangenen Sit-
zungen sogenannte Textziffern behandelt worden.

Diesmal galt es die Anmerkungen und Vorschläge hinsichtlich der Pacht- und 
Mietverträge der Gemeinde zu behandeln.

So  für die Turnhalle in Trappstadt, hier der Vorschlag um kostendeckend zu agie-
ren müsste die Miete pro Stunde von 12,50 € auf 30,- € erfolgen. Man einigte sich 

QR-Code scannen und
kostenlos anmelden.

Ob Eigentum oder Vermietung

Ihre Immobilie kann mehr.

rb-grabfeld.saniert.app

Wir zeigen den Weg.

rb-grabfeld.saniert.app

Jeden Sonntag Frühschoppen: „Alte Tradition“ bleibt erhalten
Auch wenn nicht mehr an jedem Sonntag ein Gottesdienst stattfindet, trifft sich in 
der Gaststätte Grüner Baum ein Herrenstammtisch zum traditionellen Frühschoppen. 
Auf dem Foto v.l.: Berthild Bauer, Sakis Michos, Leo Derlet, Walter Reubelt, Werner 
Schmitt, Peter Kress, Hubert Schneidawnd, Toni Bötsch, Toni Zeißlein, Paul Pannek 
und Helmut Valtenmeier.� Foto: Privat
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Die Sternsinger sammeln für einen guten Zweck
In Gruppen machten sich die Alslebener und Trappstädter Sternsinger:innen am 
6. Januar auf den Weg und brachten den klassischen Sternsinger-Segensspruch 
„20*C+M+B+26“ an vielen Haustüren an, was für „Christus mansionem benedicat„ 
(Christus segne dieses Haus) steht und oft mit den Namen der Heiligen Drei Könige 
(Caspar, Melchior, Balthasar) verbunden wird.� Fotos: Privat

auf eine Erhöhung auf 15,- €, wobei geprüft werden soll, ob es möglich ist, dass 
nicht ortsansässige Vereine 20,- € die Stunde bezahlen sollen.

Auch das Gästehaus ist defizitär, so dass von aktuell 150,- € auf 450,- € gesprun-
gen werden müsste, um zumindest das Defizit auf 20% zu reduzieren.

Auch hier gab es eine Erhöhung bei den Eckdaten, die Miete soll sich auf 220,- € 
belaufen, auch die Kosten für Strom, Wasser und Heizenergie werden teurer.

Bei der Pacht standen die Hallen der Jagdgenossenschaften in Alsleben und 
Trappstadt auf dem Prüfstand. Einer pauschalen Anhebung widersprachen die 
Gemeinderäte und forderten eine Überprüfung, ob nicht bestehende Pachtver-
träge vorhanden sind.

Bis dies umgesetzt ist, werden diese Punkte zurückgestellt.

Auch die Vermietung der alten Schule in Alsleben galt es zu überprüfen, jedoch 
war man sich im Gremium einig, hier keine Erhöhung vorzunehmen.

Die Überlassung eines Raumes für den Seniorenclub in Trappstadt in der Schule 
in Trappstadt für einen Euro im Jahr, ist den Rechnungsprüfern deutlich zu wenig, 
das Gremium einigte sich darauf, den Bürgermeister mit den Verhandlungen zu 
einer monatlichen Gebühr zu beauftragen. Auch der Lagerraum des OGV Trapp-
stadt sollte mit einer Mieterhöhung bedacht werden, hier wurde in der Sitzung ein 
gültiger Pachtvertrag bis 2047 vorgelegt, so dass hier keine Erhöhung möglich ist.

Abschließend informierte Bürgermeister Custodis noch über den Stand der Förde-
rung zum Brennerweg durch die Grabfeldallianz, hier fiel die Förderung leider nicht 
so hoch aus wie erwartet. Da die Gemeinde auf der Obergrenze der Förderung 
beharren möchte, sollen weitere Möglichkeiten durch Sponsoren oder Eigenmittel 
der Brenner geprüft werden um die Unterdeckung der Kosten zu beheben.

Auch wurden in allen Sitzungen unter dem Tagesordnungspunkt Anfrage gemäß 
§26 der Geschäftsordnung verschiedene Themen besprochen und angebracht. 
Allerdings findet hier keine Beschlussfassung statt, aber oftmals kommen diese 
hier angesprochenen Themen in einer späteren Sitzung auf die Tagesordnung. 
Manchmal lassen sich diese auch durch die Gemeindearbeiter beheben, oder 
durch ein kurzes Gespräch mit Anliegern lösen.

Es sei zusätzlich darauf hingewiesen, dass der Gemeinderat für gewöhnlich jeden 
zweiten Donnerstag im Monat tagt, der genaue Termin hängt an der Gemeindein-
formationstafel aus. Gerne begrüßen wir dabei Zuhörer, die so aus erster Hand 
erfahren können, wie Beschlüsse gefasst und Entscheidungen getroffen werden. 
Oftmals werden Ergebnisse kritisiert, ohne die Zwänge und Auflagen zu kennen, 
welche dazu führen. Es sei also jedem ans Herz gelegt sich darüber zu informieren.



Am 14.12.25 veranstaltete der Chor Taktwech-
sel ein Weihnachtskonzert in der Pfarrkirche 
St. Kilian Alsleben. Dabei wurde festliche und 
besinnliche Chormusik zur Adventszeit vorge-
tragen. Das Konzert war sehr gut besucht und 
alle Gäste waren sich einig, dass es wieder ein 
sehr schönes und stimmungsvolles Konzert 
war. Gerade auch durch die Veranstaltung in 
der Kirche wirken die Lieder besonders fest-
lich. Im Anschluss an das Konzert konnten 
sich die Besucher beim Adventsglühen des 
Burschenvereins direkt neben der Kirche mit 
Glühwein und Bratwurst stärken.
Da kein Eintritt verlangt wurde, bat die Chor-
leiterin Elke Schneidawind aber um Spenden, 
von denen der Chor nun einen Teil in Höhe von 
130,– EUR an die Kath. Kirchenstiftung spen-
dete. Jürgen Schneidawind überreichte die 
Spende an Pfarrer Stephan Frank, der sich im 
Namen der Kath. Kirchenstiftung ganz herzlich 
für diese Spende bedankte.

Spende vom Chor Taktwechsel 
an die Katholische Kirchenstiftung Alsleben
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Danny Günzel · Höhe 114 · 98660 Beinerstadt · Tel.: 036873.692700 · Fax: 692701

Mail: info@brennholz-netzel.de · www.brennholz-netzel.de

Mobil: 0172.6073425 – auch WhatsApp möglich –
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ganz per
sönlich

www.kuechenladen-weigand.de

Weiherstraße 4 . 97633 GROSSEIBSTADT . Tel. 09761 / 91 16 -0
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Das Kinderkirchen-Team in Alsleben organ-
siert in der Kirche St. Kilian innerhalb der 
Pfarreiengemeinschaft St. Martin immer wie-
der kindgerechte Gottesdienste. Dabei soll 
der Nachwuchs mit anschaulich biblischen 
Beispielen an den christlichen Glauben he-
rangeführt werden. Die Zusammenkünfte in 
der örtlichen Kirche sind von Resonanz ge-
tragen. Das war zuletzt auch an Weihnachten 
bei einer Kinderkrippenfeier der Fall, wozu 
zahlreiche Kinder, Kleinkinder und Jugend-
liche sowie Erwachsene willkommen gehei-
ßen wurden. Das Kinderkirchen-Team ge-
staltete die Kinderkrippen-Feier bei großer 

Aufmerksamkeit der Kleinen und lud nach 
dem Gottesdienst zu einem Beisammensein 
bei Punsch und Plätzchen ein. Dabei kam 
ein Erlös von aufgerundet 200 Euro zusam-
men, die auf Kirchenbesucher zurückgehen. 
Diese Summe übergab nun das Kinderkir-
chen-Team Alsleben an die Station Regen-
bogen der Würzburger Elterninitiative. De-
nise Lampert nahm dort das Geld entgegen 
und brachte dafür Dank und Anerkennung 
zum Ausdruck. Der gemeinnützige Verein in 
Würzburg unterstützt schwer kranke Kinder 
und ist dankbar für jede Spende. Josef Klein-
henz

Ein Herz für Kinder� 24.02.2026

Kinderkirchen-Team Alsleben übergab Spende

Katharina Schneidawind, Susanne Leicht und Sabine Mauer vom Kinderkirchen-Team 
Alsleben (von links) übergaben eine Spende von 200 Euro an die Elterninitiative Re-
genbogen in Würzburg. Im Hintergrund an der Wand ein buntes Bild mit dem „Tanz auf 
dem Regenbogen“. � Foto: Denise Lampert

        „Sei du die Veränderung, 
die du in der Welt sehen möchtest.“
� – Mahatma Gandhi

Lebensweisheit



Am Mittwoch, 29.04.2026, lädt der Landkreis 
Rhön-Grabfeld zum Bürgerfest ein.

Uhrzeit ab 15:00 Uhr
Ort Innenhof Landratsamt 

Spörleinstraße 11 
 97616 Bad Neustadt

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Ein bunter und musikalischer 
Nachmittag mit Akteuren aus 
der Region erwartet Sie! 

23 JAHRE EINSATZ – 
 RHÖN-GRABFELD VERABSCHIEDET 
SEINEN LANDRAT
THOMAS HABERMANN.

 ein.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Bezirk Unterfranken startet wieder  
mit wohnortnaher Beratung 

Der Bezirk Unterfranken erweitert sein Beratungsangebot und berät seit Februar 
2026 wohnortnah einmal im Monat im Landratsamt Rhön-Grabfeld zum Thema „Hil-
fe zur Pflege“ über die möglichen ambulanten und vollstationären Leistungen sowie 
die rechtlichen Voraussetzungen für deren Bezug.

Die Beratungen finden jeden vierten Donnerstag im Monat von 13:30 Uhr bis 16:30 
Uhr statt. Termine werden über den Pflegestützpunkt Rhön-Grabfeld vergeben.
 
Die bayerischen Bezirke sind im Rahmen der Sozialhilfeleistung nach dem zwölften 
Sozialgesetzbuch zuständig für die Gewährung aller Leistungen der Hilfe zur Pfle-
ge. Der Bezirk Unterfranken hilft damit Menschen mit ambulantem und stationärem 
Pflegebedarf, wenn die Leistungen der Pflegeversicherung und die eigenen Mittel 
nicht ausreichen, um die Kosten für eine häusliche Pflege oder die Pflege in Pflege-
heim zu begleichen. 

Für die Betroffenen, aber auch für deren Angehörige, ist die Pflegebedürftigkeit in 
der Regel mit großen Herausforderungen und gravierenden Änderungen der bisheri-
gen Lebenssituation verbunden. Gleichzeitig ergeben sich rechtliche und finanzielle 
Fragen. 
Bei diesen Entscheidungen steht der Bezirk Unterfranken sowohl den Betroffenen 
als auch den Angehörigen beratend zur Seite. Dieses Angebot umfasst die rechtli-
chen und finanziellen Aspekte.

Terminvereinbarung ist notwendig
Die Beratung kann nur nach vorheriger Terminvereinbarung erfolgen. Die Termine 
werden über den Pflegestützpunkt Rhön-Grabfeld vergeben.

Der Pflegestützpunkt im Landratsamt in der Spörleinstraße 11 in Bad Neustadt hat 
Montag, Mittwoch und Freitag von 8:30-12:30 Uhr und Dienstag und Donnerstag von 
12:30 - 16:30 Uhr geöffnet. Telefonisch sind die Pflegeberatende unter 09771/94-129 
erreichbar, per E-Mail unter pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de.

Die Beratungen finden in den Räumen des Landratsamtes Rhön-Grabfeld, Spörlein-
straße 11, 97616 Bad Neustadt a. d. Saale statt. 

LANDRATSAMT
RHÖN-GRABFELD
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Toni Zeißlein für 35 Jahre Schiedsrichter geehrt
„Ohne Schiedsrichter wäre Fußball, von den Erwachsenen bis zu den Kindern, nicht 
möglich“. Beim Kameradschaftsabend der Fußballschiedsrichtergruppe Bad Neustadt 
war die Auszeichnung verdienter Fußballschiedsrichter einer der Höhepunkte. Gruppen-
schiedsrichterobmann (GSO) Harald Schreiber freute sich darüber, dass erneut wieder 
alle Spiele von den D-Junioren bis zu den Erwachsenen mit einem amtlichen Schieds-
richter(SR) besetzt werden konnten. Für ihr außerordentliches sportliches Engage-
ment wurden im Dezember langjährige Schiedsrichter ausgezeichnet: Thomas Ha-
bermann (stellv. GSO), Norbert Hemmerich (TSV Stetten/Rhön), Richard Johannes (SV 
Reyersbach), Herbert Rösch (DJK Wargolshausen), Toni Zeißlein (SV Alsleben), Erwin 
Hofmann (FC Strahlungen), Horst Hein (FC Strahlungen), Edwin Herbst (TSV Nord-
heim), Manfred Schäfer (RSV Wollbach) und GSO Harald Schreiber (von links).
�  Foto: Maximilian Graf

Samstag 12 bis 18 Uhr
Sonntag 10 bis 18 Uhr

25. + 26. April 2026

Festplatz | Mühlbacher Straße
Alle Informationen unter www.m-e-nes.de

13. FAHRZEUGSCHAU
ELEKTROMOBILITÄT

Bad Neustadt a. d. Saale
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Gasthaus
und 

Griechisches
Restaurant

Grüner    Baum
97633 ALSLEBEN             ☎ 0 97 65 / 7 98 07 72

Wir wünschen 
unseren Gästen 
eine schöne
Frühlingszeit!

Griechische
und deutsche
Spezialitäten
sowie Pizzen

in vielen
Variationen!

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Michos 
Öffnungszeiten:  

Mittwoch bis Sonntag 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr + 16.30 Uhr; bis 21.00 Uhr warme Küche
Montag + Dienstag Ruhetag

GLASHAUS STADTLAURINGEN
a.	 Schweinfurter Straße 14
	 97488 Stadtlauringen
t. 	 09724 510

GLASHAUS SAAL A. D. SAALE
a.	 Kleineibstädter Straße 3
	 97633 Saal an der Saale
t. 	 09762 930444

ONLINESHOP & MEHR
W.	dein Glashaus.de
i.	 @glashaus_rueckel–bauer
f. 	 facebook.com/RueckelundBauer
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Informationsveranstaltung zum Übertritt an die 

Realschule Bad Königshofen 
 

 
Besucht Ihr Kind die 4. Jahrgangsstufe der Grundschule bzw. die 5. Jahrgangstufe der Mittelschule?  

Überlegen Sie, welche Schule Ihr Sohn oder Ihre Tochter im Schuljahr 2026/27 besuchen soll?  
Wir helfen Ihnen gerne weiter und laden Sie herzlich zu unserer Informationsveranstaltung  

zum Übertritt an die Realschule Bad Königshofen ein. 
 
 

Wann: Samstag, 25. April 2026 

Uhrzeit:  13:00 Uhr 

Ort:  an der Dr.-Karl-Grünewald-Schule Bad Königshofen 

  Dr.-Ernst-Weber-Straße 28, 97631 Bad Königshofen 
 
 

Wir wollen Ihnen einen Einblick in unser Schulleben geben und Sie über folgende Themen informieren: 
 Übertrittsmodalitäten: 

Mit welchen Noten ist ein Übertritt an die Realschule möglich?  
 Probeunterricht: 

Wie läuft der Probeunterricht ab? Erhalten Sie Informationen und Details zum Probeunterricht 
und dessen Bedeutung für den Übertritt. 

 Unser Schulprofil: 
Unsere Realschule legt besonderen Wert auf eine ganzheitliche Förderung der Schülerinnen und 
Schüler. Neben einer soliden Allgemeinbildung bieten wir vielfältige Wahlpflichtfächer, die je nach 
Interesse und Begabung in den Bereichen Wirtschaft, Technik oder Sprachen vertieft werden 
können. 

 Und außerdem: 
Erhalten Sie weitere Informationen zu unserem Schulleben wie Tablet-Klassen, Schulskikurs, 
Schulpsychologin, Schulsanitäter, unsere Tutoren, Nachmittagsunterrichte und 
außerunterrichtliche Aktivitäten.  
 

Während Sie Informationen zum Übertritt erhalten, kann Ihr Sohn/ Ihre Tochter in dieser Zeit in 
verschiedenen Workshops die Schule und erste Lehrkräfte spielerisch kennenlernen. 
Anschließend können die Kinder mit ihren Eltern in einer Infobörse weitere Eindrücke sammeln und 
Informationen zu verschiedenen Themen rund um die Realschule erhalten. 

 
Außerdem möchten wir Sie und Ihr Kind recht herzlich zu unserem „Tag der offenen Tür“ einladen, der 
sich ab 14:00 Uhr an die Informationsveranstaltung anschließt.  
In einem Schulfest für alle möchten wir unseren Gästen die Realschule und unseren bunten und 
vielfältigen Schulalltag näherbringen. Ein abwechslungsreiches Programm mit vielen Mitmachstationen 
und Verköstigungsangeboten bieten alles für einen schönen Nachmittag.  
 
 
 
 

Anmeldewoche vom 11.05.2026 – 15.05.2026 
 
Das Sekretariat ist an folgenden Tagen geöffnet:  

Montag, den 11.05.2026:  8:00 – 15:30 Uhr 
Dienstag, den 12.05.2026:  8:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch, den 13.05.2026:  8:00 – 15:30 Uhr 
Freitag, den 15.05.2026:  8:00 – 11:00 Uhr 

 
Bei der Anmeldung sind vorzulegen: 

 das Original des Übertrittszeugnisses der Grundschule bzw. die Zeugnisse von früher 
besuchten Schulen 

 Original/ Kopie des Geburtsscheins oder der Geburtsurkunde 
 ggf. Taufbescheinigung 
 ggf. der Nachweis über die Sorgeberechtigung 
 ggf. die Bescheinigung über Legasthenie bzw. Nachteilsausgleich 
 Original der Masernschutzimpfung 

 
Für die Schüler, die in diesem Schuljahr die 5. Jahrgangsstufe besuchen, bitten wir um eine 
Voranmeldung mit dem Zwischenzeugnis. Das Jahreszeugnis der Mittelschule muss bis zum 31.07.2026 
in Kopie nachgereicht werden. 
 
Sollten noch Fragen haben oder Unklarheiten bestehen, wenden Sie sich bitte unter der Telefonnummer 
09761 1515 an die Dr.-Karl-Grünewald-Schule.  
 
 
 
 
 
 

Weitere Informationen zu unserem  

65-jährigen Schuljubiläum finden Sie  

auf unserer Homepage unter  

www.rs-badkoenigshofen.de 
 



Mathematik-Wettbewerb
Ende 2025 richtet die Regierung von Unter-
franken in Zusammenarbeit mit den Staat-
lichen Schulämtern die „Unterfränkische 
Mathematikmeisterschaft“ aus, die von den 
Volks- und Raiffeisenbanken unterstützt 
wird. Bereits zum sechzehnten Mal nahmen 
die Viertklässer der Grundschule Untereßfeld 
teil. Am 16.10.2025 war es endlich soweit. Die 
Aufgaben kamen und die Schüler machten sich aufgeregt an die Arbeit. Die Aufgaben erfor-
derten Kombinationsgabe und logisches Denken. Knifflige Rechenprobleme wurden gelöst, 
wobei den Kindern vor allen Dingen Freude am Knobeln vermittelt werden soll. Mit Spannung 
warteten die Kinder auf die Auswertung. Die höchste Punktezahl bei den Mädchen erreichte 
Nora Pelzl und bei den Jungen Luke Lhotsky. Die beiden Schulsieger vertreten die Schule am 
Nachmittag des 18.11.2025 auch auf Landkreisebene. Frau Drose von der Raiffeisenbank im 
Grabfeld verteilte an alle Teilnehmer des Wettbewerbs ein kleines Präsent. Die beiden Schul-
sieger durften sich zusätzlich über ein größeres Geschenk freuen.
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Individuelle Schreinerarbeiten

Michael  Heusinger
Am Anger 2
97631 Bad Königshofen
Telefon  09761/39056
Telefax  09761/39058

Wohn- und Esszimmer,  Kücheneinrichtungen,                 
Schlafräume,   Flur und Badmöbel  
Objekteinrichtungen, Treppen
Holz-und Korkböden,  Fenster und Türen

Wir planen,gestalten und fertigen für Sie:

Badmöbel aus Kirsche Massivholz
Individuelle Schreinerarbeiten

Michael  Heusinger
Am Anger 2
97631 Bad Königshofen
Telefon  09761/39056
Telefax  09761/39058

Wohn- und Esszimmer,  Kücheneinrichtungen,                 
Schlafräume,   Flur und Badmöbel  
Objekteinrichtungen, Treppen
Holz-und Korkböden,  Fenster und Türen

Wir planen,gestalten und fertigen für Sie:

Badmöbel aus Kirsche Massivholz

Kellereistraße 1
97631 Bad Königshofen
info@pflegedienst-am-wallgraben.de

Pflegedienst 
am Wallgraben

Unser Ziel: Ihre Selbstständigkeit in Ihrer vertrauten Umgebung zu  
ermöglichen und zu erhalten!

Unser Grundsatz: Sie so zu pflegen, wie wir selbst gepflegt werden möchten!

Wir bieten unter anderem folgende Leistungen an:
• Grundpflege SGB XI    Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen
• Behandlungspflege     in Zusammenarbeit mit allen Ärzten
• Pflegeeinsätze nach § 37 SGB XI
• Hauswirtschaftliche Versorgung, stundenweise Betreuung …
•  Wir informieren Sie über gesetzliche Änderungen, u.a. über das neue 

Pflegestärkegesetz II 2017, u.v.m.
Wir stehen Ihnen selbstverständlich gerne und unverbindlich für alle Ihre Fragen rund 
um die häusliche Alten- und Krankenpflege zur Verfügung.

Rufen Sie uns unverbindlich an: Tel. 0 97 61 / 39 75 65   



Aufgepasst mit ADACUS
An der Grundschule Untereßfeld fand am 03. Dezember 2025 die Aktion „Aufgepasst mit 
ADACUS“ statt. Im Fokus dieser Aktion stehen die kleinsten Verkehrsteilnehmer zwischen 
fünf und sieben Jahren. Mit viel Spaß, Bewegung und Freude vermittelten ausgebildete Mo-
deratoren des ADAC Nordbayern den Kindern die wichtigsten Verkehrsregeln und übten in-
teraktiv das richtige Verhalten im Straßenverkehr.
An dem Projekt nahmen zum einen unsere Erstklässler mit ihrer Lehrerin Frau Niklaus teil. 
Zum anderen hatte die Schule auch die Vorschulkinder der KiTa Sulzdorf und der KiTa Trapp-
stadt eingeladen. Sowohl die Erstklässler als auch die Kindergartenkinder waren sehr auf-
merksam und engagiert, da es doch um das wichtige Thema Verkehrssicherheit ging. Die 
Vorschulkinder freuten sich außerdem, schon jetzt einmal in ihrer zukünftigen Schule Schul-
luft schnuppern zu dürfen.
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Eislaufen in Haßfurt
Am 3.2.2026 besuchten wir mit 
allen Klassen die Eishalle in Haßfurt.
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Bewirb dich jetzt

GERD BAUER
MALER & VERPUTZER

 

www.maler-gerdbauer.de
Malermeister.bauer@t-online.de

als Maler und Lackierer

LINSENGASSE 7
97633 TRAPPSTADT

0171 5629835

BODEN, DECKE, WAND -
ALLES AUS EINER HAND

Praktikant/in
Auszubildende/r
Facharbeiter/in

Faschingsfeier
Am letzten Schultag vor den Faschingsferien war 
es endlich wieder soweit: Die Kinder der Grund-
schule Untereßfeld konnten gemeinsam Fasching 
feiern.
Etliche Luftballons, Girlanden und Luftschlangen 
zierten die Halle. Und so konnte die Faschings-
party beginnen. Die Kinder tanzten zu Faschings-
schlagern wie dem Ententanz, dem Fliegerlied 
und zogen in einer Polonaise durch die Halle. 
Auch bei Spielen wie dem Stopp-Tanz oder dem 
Luftballon-Tanz waren die Schülerinnen und 
Schüler begeistert dabei. Einige Kinder führten 
Tänze auf, die sie mit ihren Garden in den ver-

schiedenen Ortschaften einstudiert hatten. In 
der Pause gab es für jeden einen Krapfen, den 
der Elternbeirat gesponsert hatte. 



Bewerbungen, die aufgrund der späteren Veröffentlichung der Ausschreibung in ein-
zelnen gemeindlichen Mitteilungsblättern erst nach dem 15.03. möglich waren, können 
bis spätestens 04.04. eingereicht werden und werden im Auswahlverfahren berück-
sichtigt.

Kulturpartner 2026/2027 
gesucht

Gestaltet gemeinsam mit uns neue Räume für Kultur, Austausch und Zusammenhalt im Land-
kreis Rhön-Grabfeld.

Der Landkreis Rhön-Grabfeld sucht im Rahmen des Projektes „Schaff | Räume | Rhön-Grab-
feld“ engagierte Kulturpartner für die Projektjahre 2026/2027 (Juli 2026 – Juni 2027).

Gesucht werden ehrenamtliche Vereine und gemeinnützige Organisationen, die Lust haben, 
gemeinsam mit Menschen aus der Region kulturelle Ideen umzusetzen – offen, beteiligend 
und nah an den Themen vor Ort.

Worum geht es bei der Kulturpartnerschaft?

Kulturpartner bringen eine Idee oder ein Thema ein, das Menschen zusammenbringt und 
Beteiligung ermöglicht – das Projektbüro unterstützt sie mit Struktur, Finanzierung und Be-
ratung. Dabei geht es nicht um perfekte Konzepte, sondern um echte Vorhaben mit Herz, die 
sich im Laufe des Projektjahres weiterentwickeln dürfen.

Welche Kriterien sind wichtig:
• �Regionaler Bezug: euer Engagement findet im Landkreis Rhön-Grabfeld statt oder greift 

regionale Themen auf
• �Beteiligung & Mitgestaltung: Menschen sollen aktiv mitmachen, mitreden und mitgestal-

ten können
• �Gesellschaftlicher Mehrwert: euer Projekt stärkt Austausch, Zusammenhalt und kultu-

relle Teilhabe
• �Kooperation und Vernetzung: Zusammenarbeit mit anderen Vereinen, Initiativen, Gemein-

den oder Einzelpersonen
• �Blick nach vorne: eure Idee soll über das Projektjahr hinaus Wirkung entfalten – auch in 

kleinen Schritten
Voraussetzungen:
 Gemeinnützige Organisation oder ehrenamtlicher Verein
 Engagement für Begegnung, Beteiligung und kulturelles Leben in Rhön-Grabfeld
Bitte beachten: Baumaßnahmen sowie dauerhaft anfallende Miet- und Personalkosten kön-
nen nicht gefördert werden. Unterstützt werden projektbezogene Veranstaltungsausgaben 
im Rahmen des Kulturpartner-Jahres.

Interesse?
Dann bewerbt euch bis zum 15.03.2026 als Kulturpartner 2026/2027.
• Save the Date: 04.04.2026 (Vorstellung der Bewerber/ Auswahl durch Steuerungsgruppe)
• �Alle Infos & Bewerbung:   

https://kultur.rhoen-grabfeld.de/der-kulturkalender/allerland/mitmachen
• Kontakt: schaff-raeume@rhoen-grabfeld.de

Das Projekt „„Schaff | Räume | Rhön-Grabfeld“ ist Teil des Programms „Aller.Land - zusam-
men gestalten. Strukturen stärken.“
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Ihr Spezialist für Druck und Werbung

Wir sind eine spezialisierte Print-Agentur.
Ob Flyer, Visitenkarten, Plakate, Banner, Werbetafeln Broschüren 
oder Bücher: Wir erschaffen Printprodukte, die Ihren Wünschen 
gerecht werden. 
Ob Klassisch oder extravagant, glänzend oder matt.
Mit uns haben Sie den richtigen Partner für Ihr Druckprojekt.

dtamediadesign

HAUPTSTRASSE 21A
97633 ALSLEBEN

dtamediadesign
Michaela  Albert

TELEFON.: 0 97 65 / 79 00 80
E-MAIL: dta-mediadesign@t-online.de

• Elektroanlagen aller Art 
• Elektrogeräte 
• Reparaturen 
• Fotovoltaik 
 
97633 Trappstadt  • Am Erlenbach 1 
Tel. 09765/1220 • Mobil  0171/1279585 

Wagner 
Andreas 



Ausgabe 116 · April · Mai · Juni 2026 39

Im Kindergarten ist immer was los...�

39

Weihnachten
Basteln, schneiden, kleben, backen, Ge-
schichten, Lichter und kleine Geheimnisse 
bestimmten unsere Vorweihnachtszeit. In 
verschiedenen Aktionen stimmten wir uns 
auf Weihnachten ein. Mit einer kleinen 
Weihnachtsfeier und Geschenken für 
die Gruppe konnten wir gut in die Weih-
nachtsferien starten.

38

Schnee
gab es in diesem 
Jahr zur Freude 
der Kinder, endlich 
mal wieder genug. 
Es wurden riesige 
Schneebälle ge-
macht, Schneemän-
ner gebaut oder der 
Schnee einfach nur 
von einem Ort zum 
anderen befördert. 
Zumindest die Kinder 
konnten so die weiße 
Pracht genießen.

39



Trau dich Kurs
Was ist zu tun, wenn sich jemand 
verletzt? Wie hole ich Hilfe? 
Was ist die stabile Seitenlage? 
All diese Fragen wurden unseren 
Vorschulkindern beim „Trau dich 
Kurs“ beantwortet. So wurde das 
Anlegen von Verbänden geübt, das 
Absetzen eines Notrufes und auch 
die stabile Seitenlage. Begeistert 
waren die Kinder dabei und beka-
men zum Abschluss ihres Erste 
Hilfe Kurses natürlich auch eine 
Urkunde. Die Durchführung des 
Kurses übernahm das Rote Kreuz 
Bad Neustadt.

Fastenzeit
Zu beginn der Fastenzeit 
besuchte uns Gemein-
dereferent Michael 
Kuhn und spendete das 
Aschenkreuz. Als Zei-
chen, das der Fasching 
vorbei ist, verbrannten 
wir die Luftschlangen und 
legten einen Weg für die 
Fastenzeit.
In der Fastenzeit wer-
den wir Geschichten von 
Jesus hören und uns auf 
den Weg machen. 

4140
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Fasching
… und Trappstadt gehören einfach zusammen und 
auch im Kindergarten wurde gefeiert. Im Vorfeld 
wurden schon Masken gebastelt oder mit Tüchern 
und Luftballons im Morgenkreis gespielt.
Am Freitag vor dem Faschingswochenende tum-
melten sich dann im Kindergarten Prinzessinnen, 
Piraten, viele verschiedene Tiere und noch viel 
mehr bunte Gestalten. Mit dem Gute-Laune Song 
startete unsere Party. Zu verschiedenen Liedern 
wurde getanzt, aber auch Spiele (Reise nach Jeru-
salem, Schnüre schnappen) gemacht. Dann stärk-
ten wir uns an unserem Buffet, um so dann genug 
Energie für die große Modenschau zu haben. Hier 
präsentierten sich alle gekonnt auf dem Laufsteg. 

42
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... und in der
Kinderkrippe macht
es allen riesen Spaß!

Advent und Weihnachten:
Auch dieses Jahr kleben wir symbolisch für 
jeden Tag in der Adventszeit einen Stern auf 
unseren Adventsweg… so konnten wir uns die 
Zeit bis Weihnachten verkürzen! Täglich zünden 
wir beim Essen und zur Begrüßung im Spiel-
kreis unseren Adventskranz an. Dann singen wir 
Weihnachtslieder und hören die Weihnachts-
geschichte. Wir bereiten einen leckeren Plätz-
chenteig zu und stechen diesen mit verschiede-
nen Förmchen aus. 
Vor den Weihnachtsferien feiern wir in der 
Krippe Weihnachten. Wir essen gemeinsam ein 
leckeres Buffet, auch unsere Plätzchen probie-
ren wir.
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Schnee:
Lange Zeit mussten wir auf 
Schnee warten, aber im Januar 
wurden wir von der weißen Pracht 
überrascht! Wir nutzen die Zeit 
im Garten und machen uns mit 
den kalten Schneeflocken ver-
traut. Außerdem machen wir einen 
Schneespaziergang durch Trapp-
stadt.

Faschingsfeier:
In der Faschingszeit geht es bunt bei 
uns zu – wir basteln tolle Masken und 
verkleiden uns als Piraten: ausgestat-
tet mit Augenklappen und Fernrohr 
bauen wir uns ein Schiff und hören 
eine mitgebrachte Piratenlieder-CD!

Am Freitag, den 13. Februar ist es 
dann soweit: wir feiern Fasching. 
Jeder darf verkleidet kommen, wir 
hören Faschingslieder und tanzen 
dazu. Zur Stärkung gibt es noch ein 
leckeres Mitbringbuffet.
Gemeinsam mit den großen Kindergar-
tenkindern bestaunen wir, bei einer 
Modenschau, die einzelnen Kostüme 
und rufen laut: „TRAPPSTADT  
HELAU und ALSLEBEN HELAU“!

Aschenkreuz:
Am Aschermittwoch besucht uns der Gemeindereferent 
Herr Kuhn im Kindergarten. Gemeinsam mit den Kindergar-
tenkindern sprechen wir über das Ende der Faschingszeit 
und verbrennen gemeinsam die alten Luftschlangen. Wir be-
obachten, dass daraus Asche entsteht. Zum Schluss zeichnet 
Herr Kuhn den Kindern noch ein Aschenkreuz auf die Stirn 
als Zeichen für die beginnende Fastenzeit.



Eine Woche lang stellte sich unser Jugend-
wart Franz an der Feuerwehrschule Würz-
burg der anspruchsvollen Ausbildung zum 
Gruppenführer. In zahlreichen realitätsnahen 
Übungsszenarien wurden unterschiedlichste 
Einsatzlagen trainiert – von Verkehrsunfällen 
über Brandeinsätze und Hochhausbrände 
bis hin zu einem Gefahrenstoffaustritt .
Dabei galt es, stets den Überblick zu behal-
ten, die Mannschaft richtig einzuteilen, Er-
kundungen durchzuführen und sichere, ver-
antwortungsvolle Entscheidungen zu treffen.
Neben den praktischen Übungen kam auch 
die Theorie nicht zu kurz. Am Freitag folgte 
schließlich die theoretische sowie praktische 
Prüfung, die Franz erfolgreich absolvierte. 
Wir freuen uns sehr über diesen wichtigen 
Meilenstein und gratulieren herzlich. Herzli-

Gruppenführerlehrgang in Würzburg
chen Glückwunsch und viel Erfolg in deiner 
weiteren Feuerwehrlaufbahn!

Jugendfeuerwehr Trappstadt und Alsleben

Abnahme des Wissenstests 
Bei der Feuerwehr Trappstadt fand Anfang des Jahres die 
Abnahme des diesjährigen Wissenstests der Jugendfeuer-
wehr statt. Insgesamt 26 Jugendliche aus den Feuerweh-
ren Kleinbardorf, Merkershausen, Alsleben und natürlich 
der Jugendfeuerwehr Trappstadt stellten ihr Wissen unter 
Beweis. 
Das Schwerpunktthema war Erste Hilfe. Die Jugendlichen 
mussten unter anderem zeigen, wie ein korrekter Notruf 
abgesetzt wird, wie man eine Person in die stabile Seiten-
lage bringt und welche Maßnahmen in einer Notfallsituati-
on wichtig sind. Natürlich gab es auch einen theoretischen 
Teil. Dort mussten die Jugendlichen verschiedene Fragen 
schriftlich beantworten und ihr Wissen unter Beweis stel-
len.  Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Auf-
gaben mit großem Engagement erfolgreich gemeistert. Ein 
großes Dankeschön an den Landkreis für die Durchfüh-
rung und Unterstützung bei der Abnahme.
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Königshöfer Straße 12

97633 Alsleben

Telefon: 09765/270

Handy: 0172-3626371

 
Verkauf ab Hof nach telefonischer Vereinbarung!

Brennerei Zeis

Unser Vereinsleben ...

    ïMalen
 ïVerputzen

ïRenovieren

Telefon: 09766 - 15 55

Fax: 09766 - 15 15        

 ï
ïï

STEFAN
NEUHÖFER

www.maler-neuhoefer.de

Hauptstraße 23

97633 Großbardorf

(M / W / D)- Vorarbeiter

- Facharbeiter

- Auszubildende

WIRSUCHENSIE

(auch Quereinsteiger)

!! Praktikum !! möglich



Ein erfolgreicher Auftakt im neuen Jahr war 
das Dreikönigsschießen beim Schützenver-
ein „Eichenlaub Alsleben“, das in diesem 
Jahr bereits am 4. Januar stattfand. Zu die-
ser Feier hatten alle Mitglieder, Partner und 
Nachwuchsschützen Geschenkpäckchen 
mitgebracht, die unter den Anwesenden aus-
geschossen wurden. Dieser Brauch geht bis 
in die Gründerzeit (1965) des Schützenver-
eins Alsleben zurück (damals noch im Schüt-
zenlokal der Gaststätte „Grüner Baum“.
Traditionell findet an diesem Tag auch die 
Meisterschaftsfeier statt. Das Schießen in 
der Woche zuvor hatten Florian Ebert für die 
Erwachsenen, für die Jugend war Jugend-
trainer Roland Wehner verantwortlich, die 
dann auch die Ehrungen vornahmen. Insge-
samt nahmen 37 Aktive an diesen Meister-
schaften teil.

Die erfolgreichen Teilnehmerinnen und Teilnehmer an den Vereinsmeisterschaft 2026  
(von links): Schützenmeisterin Franziska Zeis, Thorsten Albert, Jana Wiesner, Paul 
Schneidawind, Laura Wasser, Heiko Nöth, Sophia Wohlfart, Thomas Wohlfart, Walter 
Reubelt, Linus Schüll, Ute Lindemann, Florian Ebert, Simon Wohlfart, Peter Lindemann 
und Michaela Albert.� Foto: Theo Albert

Schützenverein Eichenlaub Alsleben feiert und ehrt erfolgreiche Vereinsmeister

Tradition und Teamgeist bei den Schützen
Schützenmeisterin Franziska Zeis bedankte 
sich bei ihrer „Schützenfamilie“ für die gute 
Teilnahme und nachdem man die Weih-
nachtspäckchen ausgeschossen hatte, 
wünschte sie allen ein gutes und vor allem 
erfolgreiches Jahr 2026.
Die Erwachsenen-Ergebnisse im Überblick:
Laura Wasser	 Damen I� 374 Ringe
Franziska Zeis 	�  363 Ringe
Lea Wohlfart	�  348 Ringe
Katharina Kastner	� 344 Ringe
Ute Lindemann	 Damen III� 354 Ringe
Michaela Albert	 Damen IV� 340 Ringe
Florian Ebert	 Herren I� 375 Ringe
Julian Harth	�  362 Ringe
Tristan Höller	 Herren I� 359 Ringe
Thorsten Albert	 Herren II� 375 Ringe
Thomas Reiher	�  346 Ringe
Peter Lindemann	 Herren III	� 355 Ringe

Stefan Zeis	�  341 Ringe
Walter Reubelt	 Herren IV� 349 Ringe
Theo Albert 	�  332 Ringe
Isabel Krapp	 LP / Damen II� 302 Ringe
Thomas Wohlfart	 LP / Herren II� 194 Ringe
Heiko Nöth	 LP / Herren III� 315 Ringe
Roland Wehner	�  306 Ringe
Nachwuchsschützen:
Johanna Schunk	 Juniorinnen I� 331 Ringe
Jana Wiesner	 Juniorinnen II� 381 Ringe
Paul Schneidawind	Junioren II� 381 Ringe
Fabian Bethke	�  350 Ringe
Johanna Schunk 	 Juniorinnen� 352 Ringe
Klara Reiher	 Jugend� 357 Ringe
Emanuel Schüll	�  357 Ringe
Finja Werner� 345 Ringe
Sophia Wohlfart	 Schüler A� 176 Ringe
Theresa Mauer� 174 Ringe
Linus Schüll	 Schüler B� 153 Ringe
Sophia Wohlfart 	 LP/Schüler� 137Ringe
Simon Wohlfart	 Lichtpistole/Schüler�132 Ringe
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Die JHV der KSK Alsleben fand vor einigen 
Tagen im Gasthaus „Grüner Baum“ statt. 
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-
den Edwin Kast folgte die Totenehrung. In 
seinem Rückblick auf das Jahr 2025 listete 
Edwin Kast nochmals die Ereignisse der KSK 
auf. Einige Kameraden wurden zu verschie-
denen Geburtstagen gratuliert, zwei Kame-
raden wurden zu Grabe getragen. Es wurde 
an der Friedenswallfahrt in Aub teilgenom-
men. Außerdem nahm man an der Sakra- 
mentsprozession und dem Volkstrauertag 
teil und sammelte im Herbst für die Kriegs-
gräber: Erlös 365 Euro. Die Kreisversamm-
lung des KV Rhön/Grabfeld wurde in Als-
leben abgehalten. Sie war gut besucht. Es 
wurde am Dankempfang der Kriegsgräber-
fürsorge bei der Regierung von Unterfranken 
in Würzburg teilgenommen. Geehrt wurden: 
Manfred Schwarz mit der „Pfarrer-Ernst- 
Teichmann-Medaille“ und Bernd Müller mit 
der silbernen Verdienstspange.
Edwin Kast dankte in seinen Ausführungen 
allen Mitgliedern und der Musikkapelle, die 
dazu beitrugen, das Vereinsjahr erfolgreich 
mitzugestalten. Im Anschluss verlas der 
Schriftführer Manfred Schwarz das Proto-
koll der letzten Jahresversammlung. Der 
Kassenbericht von Winfried Götz zeigte ein 

positives Ergebnis. Nachdem unser lang-
jähriger Kassenprüfer Jürgen Albert ver-
storben ist, hat sich Michael Benkert be-
reit erklärt, dieses Amt zu übernehmen. 
Grußworte überbrachte Kreisvorsitzen-
der Günter Neundorf vom Kreisverband 
des Bayer. Sold.-Bundes (BSB) „Rhön/- 
Grabfeld“ und vermittelte einen Überblick 
über seine Aktivitäten als Kreisvorsitzender.
Zu einem Höhepunkt der Versammlung wur-
de die Ehrung des langjährigen 1. Vorsitzen-
den Edwin Kast. Er ist seit 40 Jahren 1. Vorsit-
zender. Er erhielt vom Kreisvorsitzenden vom 
BSB den Dank und ein Geschenk zu diesem 
Jubiläum, zudem die Grüße des Bezirksvor-
sitzenden Franz Sennefelder. Vom Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge erhielt er für 
hervorragendes Mitwirken des Volksbun-
des die „Pfarrer-Ernst-Teichmann-Medail-
le“. Winfried Götz wurde vom Volksbund die 
„Silberne Verdienstspange“ verliehen. Josef 
Pannek wurde zum Ehrenmitglied ernannt. 
Das tat auch Bürgermeister Michael Custo-
dis, der im Namen der Gemeinde Grußwor-
te überbrachte und seine Dankbarkeit aus-
drückte für den gesellschaftlich wichtigen 
Beitrag des Vereins. Edwin Kast bedankte 
sich und gab noch Termin 2026 bekannt.
� Manfred Schwarz

Bürgermeister Michael Custodis, Manfred Schwarz  (2. Vorst.), Edwin Kast 1. Vorstand, 
Winfried Götz, Günter Neundorf Kreisvorsitzender.� Text: Manfred Schwarz / Foto: Bernd Müller

Jahresversammlung der Krieger u. Soldatenkameradschaf Alsleben�24.01.2026

Edwin Kast seit 40 Jahren Erster Vorsitzender
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Am 6. Februar fand die Dienst- und Jahres-
hauptversammlung der Feuerwehr statt. Vor-
stand und Kommandant Florian Bauer konn-
te hierzu zahlreiche Ehrengäste begrüßen, 
darunter Bürgermeister Michael Custodis, 
Kreisbrandmeister Andre Knies sowie meh-
rere Gemeinderäte und Vereinsvorstände. 
In seinem Jahresbericht blickte Bauer auf 
ein erfolgreiches Jahr zurück. Neben Veran-
staltungen im Vereinsleben verlief auch der 
Feuerwehrdienst im Jahr 2025 äußerst posi-
tiv. Mit derzeit 49 Aktiven, darunter 25 Atem-
schutzgeräteträger, sei die Wehr gut aufge-
stellt. Die Mannschaft bewältigte zahlreiche 
Übungen, Einsätze und Termine. Viel Zeit 
nahm zudem die Planung der anstehenden 
Fahrzeugbeschaffungen ein, die für die Jahre 
2026 und 2027 vorgesehen sind. 
Ein weiterer Schwerpunkt lag auf der Aus- 
und Fortbildung: Mehr als 30 Feuerwehr-
dienstleistende besuchten Lehrgänge auf 
Landkreisebene sowie an den staatlichen 
Feuerwehrschulen. Jugendwart Franz Mar-
kelstorfer berichtete über ein ereignisrei-
ches Jahr in der Jugendfeuerwehr mit vielen 
Übungen, Leistungsprüfungen und Veran-
staltungen. Auch für 2026 seien bereits zahl-

Jahreshauptversammlung mit Ehrungen und Beförderungen� 06.02.2026

Erfolgreiches Jahr bei der Feuerwehr 

Für zehn Jahre aktiven Dienst wurden Lorenz Hemmerich und Matz Wagner geehrt.

reiche Termine geplant. Zum Abschluss 
dankte Kommandant Bauer der Gemeinde 
sowie der Kreisfeuerwehrführung für die gute 
Zusammenarbeit und sprach der gesamten 
Mannschaft Anerkennung für ihr großes En-
gagement aus. 
Neu in den aktiven Feuerwehrdienst aufge-
nommen wurden Lorenz Hemmerich und 
Lauris Werner. Befördert wurden Benedikt 
Apler und Wolfgang Salling zum Oberfeu-
erwehrmann sowie Franz Markelstorfer zum 
Löschmeister. 
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„Es ist ein guter 
alter Brauch, da 
wo man reparieren 
lässt, da kauft 
man auch“

Riesenauswahl an folgenden Maschinen:  
Rasenmäher • Motorsägen • handgeführte Gartengeräte 
• Holzbearbeitungsmaschinen • Roller und Quads • PKW-
Anhänger • Motorwasserpumpen und Hauswasserwerke

and- & Gartentechnik
Am Bahndamm 2a  ·  97631 BAd Königshofen
Tel. 09761/39798-0 · fax 39798-20 · www.leicht-landtechnik.de

Wir sind Stützpunkthändler der Marken

111 Jahre Zukunft aus Tradition

 

 

 Individuelle Möbelplanung und -fertigung 

 Innenausbau  

 Reparaturarbeiten 

 Fenster und Türen 

 Glaselemente 

      Kirchweg 17 | 97633 Trappstadt 

      09765 / 798177 

      schreinerei@tb-holz.com 



Ein restlos ausverkaufter Saal schunkelte, lach-
te und feierte zu Garde- und Showtänzen so-
wie zu den traditionellen „Stücklich“ der Trapp-
städter Akteure. Die ausgelassene Stimmung 
zeigte einmal mehr, wie fest der Fasching in 
Trappstadt verankert ist. Jung und Alt erfreu-
ten sich am abwechslungsreichen Programm. 
Eröffnet wurde der Abend mit der Prinzenan-
sprache des diesjährigen Prinzenpaares Anna 
I. und Prinz Kevin I. Anna ist auf der Bühne keine 
Unbekannte. Über 20 Jahre stand sie selbst als 
Tänzerin im Rampenlicht und repräsentiert nun 
stolz ihre beiden Prinzengarden. Mit Prinz Ke-
vin, der aus der Karnevalshochburg Wasungen 
stammt, begrüßte sie gemeinsam mit Sitzungs-
präsident Uwe Werner das Publikum. Für viele 
Lacher sorgten die humorvollen „Stücklich“. El 
und Dani widmeten sich der Wehrpflicht – al-
lerdings auf ihre eigene Art. Statt strammzu-
stehen wurde gemütlich „stillsitzen“ geübt, in-
klusive gut gefüllter Brotzeitbox, die eher einer 
Kühlbox glich. Ein weiterer Höhepunkt war das 
Stück „Wellness“, bei dem „Appi“ (Leon Ap-
ler) seine Männertruppe zu einem besonderen 
Nachmittagsprogramm einlud. Nach dem le-
gendären Balletttraining im vergangenen Jahr 
stand diesmal ein Besuch im Entspannungs-
salon an. Die Hot-Stone-Massage wurde mit 
dem Bügeleisen durchgeführt, bei der „Akku-
punktur“ kamen Stricknadeln zum Einsatz und 
Step-Aerobic fand auf Bierkästen statt. Auch 
die Sänger sorgten als „kritische Omas“ mit 
spitzer Zunge für viele Lacher, als sie das Dorf-
geschehen des vergangenen Jahres auf die 
Schippe nahmen. Tänzerisch zeigte der TCV 

Wenn in Trappscht`beginnt die Fastnachtzeit

und der TCV lädt ein zur Fröhlichkeit…

ebenfalls sein Können. Die Blaue Garde prä-
sentierte den Showtanz „Eichhörnchen“, die 
Rote Garde den turbulenten Alltag der Haus-
frauen. Das Männerballett nahm das Publikum 
mit auf eine Asienreise, während die Purzelgar-
de zu einer Kreuzfahrt nach „Bella Napoli“ ein-
lud. Über 80 Tänzerinnen und Tänzer ernteten 
großen Applaus. � Von Luzy Rückoldt
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Seniorenfasching in der  
„alten“ Schule am Gästehaus
Recht bunt und unterhaltsam ging es am Donnerstag den 12. Febru-
ar im Seniorenheim zu. Für die Stimmung und musikalische Beglei-
tung sorgten das Duo Wolfgang Abschütz und Ernst Oestreicher. 
Das abwechslungsreiche Programm eröffnete Michaela Bötsch 
mit einem gelungenen Vortrag. Es folgten lustige Beiträge von Anni 
Geißler und Erika Bauer. Danach strapazierten die „Tratschweiber“, 
die ehemaligen Ak-
teure des TCV, Katja 
Umhöfer und Doris 
Übelacker, die Lach-
muskeln der närri-
schen Teilnehmer. Die 
meisten Lacher hatten 
dann die „Putzwei-
ber“ Erika Bauer und 
Edith Treuting. Das 
Faschingstreiben en-
dete mit dem „Sand-
männchen“ alias Erika 
Bauer.   
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Ihr zuverlässiger Partner für

Heizöl und Diesel

Kostenlos anrufen: 

0 80 00 - 91 10 15
 

 Bahnhofstraße 14 
Bad Königshofen
info@zehner-energie.de

www.zehner-energie.de

Holzpellets 
Holzbriketts · Kaminholz · Anzündholz

DE 438

 
 

97631 Bad Königshofen · Bahnhofstraße 14
☎ 0 97 61 / 91 10 15 · www.infire-energie.de
www.infire-energie.de



Die Faschingshochburg Alsleben machte ihrem 
Namen wieder alle Ehre. Zu vier Stunden No-
ne-Stopp-Unterhaltung trugen die zahlreichen 
Akteure bei. Für gute Laune und gute Stimmung 
sorgten die beiden Sitzungspräsidenten Franz 
Schlereth und Dominik Valtenmeier.
Gleich zu Anfang sorgten die Tänzerinnen der Pur-
zel-Garde für Furore. Mit viel Freude, Bewegung 
und ganz viel Energie zeigen sie ihren Tanz zum 
Thema Pippi Langstrumpf. So wurde mit dem Auf-
tritt der Kindergarde gleich das Eis gebrochen.
Daran schloss sich der Sketch „Ein Zahnarztbe-
such an – eine Situation, die vermutlich jeder von 
uns kennt und die selten völlig entspannt abläuft. 
Wenn dann allerdings nicht nur der Patient seine 
Eigenheiten hat, sondern auch der Zahnarzt selbst 
ein bisschen speziell ist, kann das Ganze schnell 
eine ganz eigene Dynamik entwickeln. 
Im Garten sollte eigentlich Ruhe, Erholung und Na-
turverbundenheit herrschen. Dass es In der Praxis 
aber oft ganz anders aussieht zeigten das Ehepaar 
(Annegret Hübner & Thorsten Albert) – vor allem 
dann, wenn zwei sehr unterschiedliche Charakte-
re auf engstem Raum aufeinandertreffen und jeder 
seine ganz eigene Vorstellung davon hat, wie die 
Dinge zu laufen haben.
Deutsche im Urlaub. Wenn dann noch moderne 
Technik dazukommt, die eigentlich alles einfacher 
machen soll, wird es schnell interessant. Die Lie-
gen reservieren – allen Besuchern kommt das aus 
dem eigenen Urlaub bekannt vor.  Das Bühnen-
stück wurde gekonnt und amüsant vom Obereß-
felder Trio in Szene gesetzt.
Jetzt bleiben wir tänzerisch. Die Showtanzgruppe 
(Juniorengarde) nahm sich den „Männerschnup-
fen“ zur Brust. Mit viel Humor, Bewegung und einer 
ordentlichen Portion Selbstironie zeigten die jun-
gen Damen und die beiden „Patienten“, wie ernst 
so etwas genommen werden kann.
In seiner Büttenrede nahm sich Jonas Valtenmeier 
einem aktuellen Problem an. Die Bundeswehr. Was 
man da zu hören bekam war kein Faktencheck und 
auch keine Gebrauchsanleitung fürs Leben.
„Dinner for One“: Ein Sketch, den alle kennen. Ms. 
Sophie (Dominik Valtenmeier) und ihr Butler  (Frank 

Mauer), brachten den Saal zum Kochen. Auch die 
Stolperfallen war da – alles wie es sein muss. Ein 
perfekter Auftritt.
Mit der WhatsApp-Gruppe Alsleben ging die zwei-
te Halbzeit der Prunksitzung los. Hier ging es sehr 
vertraut zu – zumindest für alle, die in Alsleben le-
ben und ein Handy besitzen. Wie sich Neuigkeiten 
heutzutage verbreiten –  nicht mehr von Haustür 
zu Haustür – sondern von Nachricht zu Nachricht 
konnte man aus dieser speziellen WhatsApp Grup-
pe erfahren. Ein ganz besonderer Blick auf das 
Dorfgeschehen.
Dann kehrte der Ernst des Lebens zurück: „Wer 
wird Millionär?“ Eine Quizshow, um große Gewin-
ne und um die Frage, wie gut man sich eigentlich 
kennt, wenn man schon länger zusammen ist. 
Wenn dann ein Moderator mit seiner ganz eigenen 
Art und ein Ehepaar mit klaren Meinungen aufein-
ander treffen, kann selbst eine einfache Frage für 
ordentlich Gesprächsstoff sorgen.
Die Showtanzgruppe aus Merkershausen wirbelte 
anschließend über die Bühne. Mit einem abwechs-
lungsreichen Showtanz unter dem Motto „Suche 
nach dem verlorenen Schatz“ bewiesen sie ihr 
Können.
Dann kehrte der Ernst des Lebens zurück: Ein Ehe-
paar machte  Gymnastik früh am morgen, mit viel 
Bewegung und guter Laune. Aber es gab es eine 
Verwechselung mit der Kochshow und somit wurde 
der Ehemann ganz schon „angeschmiert“.
Akkurat und perfektionistisch präsentierte die Gro-
ße Garde in rot-weißen Kostümen ihren Tanz, der 
das Publikum von den Stühlen riss. Ihnen folgten 
sie Showgruppe „Sahnetörtchen“. Zu siebt kom-
men sie aus dem wunderschönen Alsleben und sie 
bringen Themen mit, die direkt aus dem echten Le-
ben gegriffen sind.
Mit dem Männerballett wurde die letzte Stim-
mungsrakete gezündet. Ihr Showtanz stand für 
gute Laune, Sommer, Malle und ganz viel Party.
Bevor es zur Aftershowparty überging, trafen sich 
alle Akteuere auf der Bühne um mit Alleinunterhal-
ter Schmitti nochmals den Saal zum Schunkeln zu 
bringen.� Text/Fotos: Theo Albert

Heitere Sketche und tanzwütige Akteure sorgen für einen Abend voller gute Laune

Tolle Shows und freche Sketche
brachten Stimmung in die Prunksitzung
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Schneeräumen für den Faschingszug
Am Samstag den 7. Februar 2026 wurden die Straßen in Trappstadt unter Einsatz von 
Schwerem Gerät geräumt. Für den Faschingsumzug und die Zuschauer wurden vor die 
Torhausstraße komplett, der obere Teil der Dorfstraße und der Kirchweg von den Schnee-
massen befreit. Die Vorstandschaft hatte die Anwohner am Vortag gebeten tatkräftig mit-
zuhelfen. Nach dem Motto „Viele Hände machen bald ein Ende“ blieb der Zeitaufwand in 
einem überschaubaren Rahmen.�  Fotos: Michael Böckler

Die Flurnamensammlung bietet einen umfassenden 
Überblick über die historische Entwicklung der Flur-
namen im Altlandkreis Bad Königshofen. Sie bietet 
Einblicke in die regionale Geschichte, Sprache und 
Landnutzung und ist damit ein Nachschlagewerk 
nicht nur für Landwirte. 
Preis: 20,00 Euro

Die Bücher können an folgenden Stellen erwor-
ben werden:

• �Tourist-Information in der FrankenTherme in 
Bad Königshofen

• �Büro der Grabfeldallianz in der Hindenburg- 
straße 32 in Bad Königshofen 

Aubstadt • Bad Königshofen i. Grabfeld • Großbardorf • Großeibstadt 
• Herbstadt • Höchheim • Saal a. d. Saale  • Sulzdorf a. d. Lederhecke 
• Sulzfeld i. Grabfeld • Trappstadt • Wülfershausen a. d. Saale

Aufgrund der großen Nachfrage wurde das Kochbuch 
bereits zum fünften Mal unverändert nachgedruckt. 
Das 400-seitige Buch ist gefüllt mit „historischen frän-
kisch-thüringischen Grabfeldrezepten“, mit deftigen 
und süßen Speisen, mit regional bekannten und fast 
vergessenen Gerichten.
Preis: 13,00 Euro

Mit über 1000 Bildern zeigt uns der Bildband 
„Bildschöne Heimat – fränkisches und thüringi-
sches Grabfeld“ besondere Eindrücke unserer 
Heimatgemeinden, manche Blickwinkel überra-
schen und zeigen Altbekanntes in neuem Licht.
Preis: 15,00 Euro

Idee für den Mutter- und Vatertag
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„Oben gute Laune, unten gute Laune,  gute Laune  einfach überall“

Kreative Wagen und Fußgruppen im Mittelpunkt
„Es ist einfach nur schön, keine überlaute Mu-
sik, ideenreiche Fußgruppen und Motivwagen, 
ideal für Familien mit Kindern, gleich welchen 
Alters.“ Das waren spontane Aussagen von 
Gästen beim Faschingszug in Trappstadt am 
Sonntag.
Strahlender Sonnenschein trug sicher auch 
dazu bei, dass an die 7500 Faschingsbegeis-
terte die Straßen säumten und mit Helau-Ru-
fen Faschingsfreude lautstark vermittelten. An 
die 30 Fußgruppen und Motivwagen hatten 
auch aktuelle Themen, wie die Wehrpflicht 
aufgegriffen, aber auch an alte Zeiten, „die 
Achtziger“, erinnert.
Die Sambatanzgruppe Bandan Sambistas 
sorgte gleich zu Beginn des Umzugs für die 
notwendige Stimmung. Dann sah man unter 

anderem den übergroßen Vogel Rio, die Oc-
tonauten, das Trappstädter Prinzenpaar Anna 
und Kevin als Wikinger auf einem Drachen. 
Voran die „Rote Garde“ und die „Blaue Garde“ 
Nicht zu vergessen die Purzel-Garde.
Der Kindergarten war unter Wasser unterwegs
Der Kindergarten hatte sich das Thema „Unter 
dem Meer“ ausgewählt, und da war selbst der 
Gott Poseidon gekommen. Unter dem Motto 
„Die 80er Jahre“ erinnerte man an die ersten 
Computerspiele, Tonkassetten oder auch Dis-
cos, wobei Bürgermeister Michael Custodis 
als Discjockey auftrat. Ein Panzer verwies auf 
das aktuell diskutierte Thema Wehrpflicht und 
dann war der „Karneval in Venedig“ ein Hingu-
cker, wie auch fleischfressende Pflanzen oder 
„Fischer“.� Text:  Hanns Friedrich / Fotos M.Böckler

Das Prinzenpaar Anna und Kevin als 
Königin und König der Wikinger mit 
ihrem Gefolge beim Trappstädter 
Faschingszug. 
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Voller Entsetzen musste ein närrisches Publikum das un-
gewollte Geschehen auf der Bühne miterleben. Die jungen 
Akteure der Prunksitzungen wollten dem Fasching heuer 
kein Leid zufügen. Sie wollten ihn keineswegs, wie in all 
den Jahren zuvor ermorden. 
Sie hatten die Idee den Fasching nach Übersee zu sen-
den. Im November könnte er ja dann ganz bequem wieder 
zurückkommen. Also wurde eine Transportkiste besorgt, 
geräumig genug um den Fasching aufzunehmen. Dieser 
verlangte aber nach Reiseproviant. Also wurden zwei Käs-
ten Bier, zwei Flaschen Asbach in die Kiste eingelagert und 
sonstige Wünsche des Fasching für die Reise erfüllt. Gut 
gefüllt war jetzt in der 
Kiste kaum noch Platz 
für den Fasching. Also 
wurde die Kiste sehr lan-
ge zugedrückt, aber sie 
wollt nicht zugehen. Also 
sprangen alle drei Akteu-
re auf die Kiste, mit dem 
Ergebnis dass die Trans-
portkiste kaputt und der 
Fasching tot waren.�
Fotos: Michael Böckler/TCV

Rückblick auf die Saison 2025/2026
Am Aschermittwoch verließ die Vorstandschaft das Gästehaus fast so, 
als wäre nichts gewesen. Alles steht wieder an seinem Platz, die Putz-
kolonne bringt den Boden zum glänzen. Und doch liegt eine intensive 
und erfolgreiche erste Saison hinter der neuen Vorstandschaft. Mit nur 
knapp drei Monaten Vorbereitungszeit stellte Manuel Zoller (1. Vorstand 
TCV Trappstadt) mit seinen Anhängern einen unvergesslichen Fasching 
auf die Beine. 
Drei Prunksitzungen – alle restlos ausverkauft – zeigten, was in Trapp-
stadt mehr als nur eine Tradition ist. Es ist eine Leidenschaft, die in die-
sem Jahr sogar von einem Jahrzehnte lang aktiven Gardemädchen repräsentiert wird: Prin-
zessin Anna und Prinz Keivn. Ein weiteres Highlight war der wunderschöne Faschingsumzug, 
der zahlreiche Familien wie auch feierfreudige Gäste anzog. Bunte Motivwagen – allesamt 
selbst gestaltet – zogen durch die Straßen und machten deutlich: In Trappstadt lebt und liebt 
man die fünfte Jahreszeit.

Die Faschingssaison 2026 endete mit tragischem Unfalltod

Krümelbasar der Trappschter Füchse war 
auch in diesem Frühjahr ein voller Erfolg 
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten die Gelegenheit, in entspannter Atmo-
sphäre nach gut erhaltener Baby- und Kinderkleidung, Spielzeug sowie vielen weiteren 
praktischen Dingen für die Kleinsten zu stöbern.
Ein besonderer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die mit viel Engagement beim Auf- 
und Abbau, sowie bei der Verpflegung unterstützt haben. Ohne diese tatkräftige Unter-
stützung wäre eine solche Veranstaltung nicht möglich. Ebenso bedanken wir uns bei allen 
Verkäuferinnen und Verkäufern sowie natürlich bei den zahlreichen Besucherinnen und Be-
suchern, die den Basar so lebendig gemacht haben.
Auch in den kommenden Monaten haben die Trappschter Füchse wieder 
einiges geplant. Schon jetzt laden wir herzlich zu unseren nächsten Veran-
staltungen ein:	 - Spielplatzfest am 03.05.26
		  - Krümelbasar Herbst/ Winter 27.09.26
		  - Kürbisschnitzen 25.10.26
Wir freuen uns schon jetzt auf viele große und kleine Gäste und auf gemeinsame Stunden.
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Wir gratulieren
zum  Geburtstag

Draht, Dagmar	 Alsleben, In den Bergen 16	 83	 02.04.1943
Dittmann, Rosemarie	 Alsleben, Hauptstraße 29	 82	 05.04.1944
Müller, Theo	 Alsleben, In den Bergen 4	 79	 06.04.1947
Kneuer, Walter	 Trappstadt, Kapellenstraße 29	 74	 06.04.1952
Nees, Margit	 Alsleben, Hauptstraße 19	 75	 07.04.1951
Kürschner, Gerd	 Trappstadt, Torhausstraße 21	 69	 08.04.1957
Walter, Peter	 Alsleben, Königshöfer Straße 34	 73	 08.04.1953
Russwurm, Elmar	 Trappstadt, Dorfstraße 26 	 84	 09.04.1942
Treuting, Hermann	 Trappstadt, Stubengasse 3	 75	 09.04.1951
Werner, Christa  	 Trappstadt, Torhausstraße 32 	 83	 16.04.1943
Grommes, Magdalena	 Trappstadt, Am Mühlbach 4	 74	 20.04.1952
Gröschl, Dorothea	 Trappstadt, Dorfstraße 14	 65	 20.04.1961
Gabriele Reubelt	 Alsleben, Sandstraße 1	 68	 29.04.1959
Kneuer, Heribert	 Alsleben, Sandstraße 3	 73	 05.05.1953
Bötsch, Rosa	 Trappstadt, Am Brunnenfeld 9 	 87	 05.05.1939
Manfred, Zeis	 Alsleben, Am oberen Tor 10	 69	 06.05.1957
Elbert, Edeltraud	 Trappstadt, Dorfstraße 22	 80	 07.05.1946
Schneidawind, Brunhilde	Alsleben, Wüstgasse 14	 77	 12.05.1949
Wohlfart Traudl	 Alsleben, Hauptstraße 7	 76	 14.05.1950
Albert, Elmar	 Alsleben, Brunnenstraße 8	 73	 17.05.1953
Schöppach, Elfriede 	 Alsleben, Am oberen Tor 3 	 87	 21.05.1939
Leicht, Albin	 Alsleben, Marktweg 8	 92	 27.05.1934
Semineth, Ilse	 Trappstadt, Dorfstraße 11	 80	 02.06.1946
Bader, Gertrud	 Trappstadt, Kirchweg 12	 68	 02.06.1958
Zeißlein, Sieglinde 	 Alsleben, Hauptstraße 10	 87	 03.06.1939 
Werner, Helga 	 Alsleben, Hauptstraße 5 	 86	 04.06.1940
Pannek, Paul	 Alsleben Am oberen Tor 2	 73	 04.06.1953
Hübner, Angelina 	 Alsleben, Königshöfer Str. 10 	 85	 07.06.1941
Leicht, Wilhelm	 Trappstadt, Torhausstraße 26	 80	 15.06.1946
Fell, Alfred	 Alsleben, Hauptstraße 36 	 76	 18.06.1950
Benkert, Ingeborg 	 Alsleben, Am oberen Tor 6 	 85 	 26.06.1941
Röder, Rosemarie	 Alsleben, Wüstgasse 3	 77	 28.06.1949
Rink, Rita	 Alsleben, Kapellenweg 26	 74	 30.06.1952

Bitte beachten: Die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde, die eine Übermitt-
lungssperre in der Verwaltungsgemeinschaft Bad Königshofen eingestellt haben, 

können auch bei runden Geburtstagen leider KEINE BERÜCKSICHTIGUNG finden, 
da der Bürgermeister KEINERLEI INFORMATIONEN über diese Personen erhält.

Herzlichen Dank!

Waltraud Derlet

Ich habe mich sehr über die tollen Geschenke und 
Glückwünsche und besonders über die gemeinsam 
verbrachte Zeit gefreut.
Ein besonderer Dank auch an allen Nachbarn, 
Freunden und Bekannten, die mich zu meinem  
75. Geburtstag gratulierten.
Ihr habt diesen Tag mit Eurer guten Laune, den tollen 
Überraschungen und lieben Worten zu einem 
besonderen Erlebnis gemacht.

Alsleben, 9. Februar 2026

Vielen Dank

Es war wunderbar, dass Ihr mit mir meinen 70sten 
gefeiert habt. Ich hatte einen wundervollen Tag. 
Schön dass Ihr dabei wart und wir in dieser frohen 
Runde zusammen feiern durften.
Ich bedanke mich auch recht herzlich für die vielen 
Glückwünsche und Geschenke von meinen Verwand-
ten, Freunden, Nachbarn, meiner Schützenfamilie, 
dem Sportverein und der Krieger- u. Soldatenkame-
radschaft Alsleben. Vielen Dank auch dem Musik- 
verein Saalequelle-Musikanten für das Ständchen.  
Ich habe mich sehr gefreut!

Alsleben, 14. März 2026

für eine unvergessliche Feier

Theo Albert



EINWILLIGUNG 
zur Veröffentlichung persönlicher Daten im 
„Gemeindeblatt Markt Trappstadt-Alsleben“
Hiermit bitte ich die Verantwortlichen der Gemeinde Markt Trappstadt nach-
folgende persönliche Daten im Informationsblatt der Gemeinde bzw. auf  
unserer Internetseite  www.trappstadt.rhoen-saale.net zu veröffentlichen:

□  Geburtstag ab dem 65. Lebensjahr jährlich        □  meine Ehejubiläen

Name	 Vorname	 Geburtsdatum

Ort	 Straße	 Hausnummer

Datum 	 Unterschrift

Bitte beim Bürgermeister abgeben. Diese Zustimmung kann jederzeit widerrufen werden. Der Widerruf ist gegenüber 
der Gemeinde schriftlich in Papierform oder per E-Mail zu übermitteln.



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97631 Bad Königshofen
schweinfurter straße 9
Telefon 0 97 61 / 39 70 66
www.re i fen-zehner.de

Öffnungszeiten:  Mo-Fr  8.00-17.30 Uhr 
Sa 8.00-12.00 Uhr

hieR sind
sie RiChTig!

TÜV fällig?
Wir erledigen das für Sie!

Ihr kompetenter Ansprechpartner in 
Sachen Reifen, Räder & Autoservice!

	Batterieservice
	Stoßdämpferservice
	Fahrwerksteile wie 

Radlager, Federn usw.
	Achsvermessung
	Ölwechsel
	Bremsenservice
	Autoglas
	Reifenwechsel
	Rädereinlagerung 
	Reifenreparatur
 incl. Vulkanisation, u.s.w.

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie einen Termin!

15-04-27 Reifen-Zehner-Anzeige-125x92mm.indd   1 27.04.15   22:49

… zur Diamantnen Hochzeit

… zur Silbernen Hochzeit

04.05.2001	 Elisabeth und Toni Bötsch
		  Trappstadt

23.05.2001	 Doris und Siegbert Übelacker
		  Trappstadt

02.06.2001	 Karina und Manfred Zapadlo
		  Alsleben

16.05.1966	 Johanna und Wilhelm Leicht
		  Trappstadt

25

60

Möchten Sie ein Hochzeitsbild oder ein 
Foto von Ihrem Baby veröffentlichen?

Einfach Foto mit den Daten beim Bürgermeister abgeben oder per E-Mail direkt an

 dta-mediadesign@t-online.de senden!

Die Chroniken
von Trappstadt und Alsleben

können Sie in den 
Amtsstunden des 
Bürgermeister in 
den jeweiligen 

Gemeindeteilen 
erwerben.



Ausgabe 116 · April · Mai · Juni 2026Ausgabe 116 · April · Mai · Juni 202682 83

ERDBESTATTUNG NATURBESTATTUNG SEEBESTATTUNGFEUERBESTATTUNG ANONYMBESTATTUNG

Der letzte Weg in guten Händen.

Gartenstraße 5    -    97618 Niederlauer    -    www.besta� ungen-suckfuell.de

09771-61500

So einzigartig wie der Mensch ist auch sein Abschied. 

Sterbefälle

Lilijana Bötsch
geboren: 23.07.1964
verstorben: 25.11.2025

97633 Trappstadt

Philipp Luther
geboren: 13.12.1938
verstorben: 20.12.2025

97633 Alsleben

Mit jedem Atemzug
und auch mit jedem Schritt,

gehst und lebst du immer
noch ein bisschen mit mir mit.

MIT.EIGENEN.WORTEN 

TRAUERREDEN

FREIE BEISETZUNG | GEDENKFEIERN | TEILREDE BEI GOTTESDIENST ODER BEISETZUNG

Als Freie Rednerin aus dem Landkreis Rhön- Grabfeld möchte ich das Leben eures Herzensmenschen
noch einmal aufleben lassen. Mit.eigenen.Worten gestalte ich Lebensabschiedsfeiern individuell,

respektvoll und mit ganz viel Persönlichkeit des Verstorbenen, so wie Sie oder Er war!

miteigenenworten.luzy@gmail.com01745450682 Torhausstraße 36, 97633 Trappstadt

LUZY RÜCKOLDT | FREIE REDNERIN 

Naturfriedhof St. Ursula
Markt Trappstadt · Alsleben

Naturfriedhof St. Ursula   ·   Tel. 09765 79 85 84   ·   info@naturfriedhof-sankt-ursula.de

Der Naturfriedhof St. Ursula steht 
allen Menschen zur Verfügung, die 
eine Beisetzung in der friedlichen und 
ruhigen Atmosphäre eines Waldes für 
sich oder ihre Angehörigen wünschen. 

Weitere Informati onen und interessante 
Einzelheiten fi nden Sie im Internet unter: 
www.naturfriedhof-sankt-ursula.de

Naturfriedhof St. UrsulaNaturfriedhof St. Ursula
Markt Trappstadt · AlslebenMarkt Trappstadt · AlslebenMarkt Trappstadt · AlslebenMarkt Trappstadt · Alsleben

Naturfriedhof St. UrsulaNaturfriedhof St. Ursula   ·   Tel. 09765 79 85 84   ·   info@naturfriedhof-sankt-ursula.de   ·   Tel. 09765 79 85 84   ·   info@naturfriedhof-sankt-ursula.de   ·   Tel. 09765 79 85 84   ·   info@naturfriedhof-sankt-ursula.de

Der Naturfriedhof St. Ursula steht 
allen Menschen zur Verfügung, die 
eine Beisetzung in der friedlichen und 
ruhigen Atmosphäre eines Waldes für 
sich oder ihre Angehörigen wünschen. 

Weitere Informati onen und interessante 
Einzelheiten fi nden Sie im Internet unter: 
www.naturfriedhof-sankt-ursula.de



Sie hören uns wieder am 10. Mai bei der Erstkommunionfeier
in der Kirche St. Kilian in Alsleben!

Allen Bewohnern wünschen wir eine schöne Frühlingszeit!

Im November durften wir Feuerwehrler in Trapp-
stadt eine besonders schöne Nachricht feiern: Un-
ser erster Kommandant Florian hat im kleinen Kreis 
seine Annalena geheiratet!  Als wir am Abend da-
von erfuhren, war für uns sofort klar, dass wir per-
sönlich gratulieren wollen. Also haben wir kurzfris-
tig ein paar Kameraden zusammengetrommelt und 
uns auf den Weg gemacht, um den beiden unsere 
Glückwünsche zu überbringen. 
Lieber Florian, liebe Annalena, die Trappstädter 
Feuerwehrkameraden wünschen euch von Her-
zen alles Gute für eure gemeinsame Zukunft, viele 
schöne Momente und eine glückliche Ehe!

Die Feuerwehrkameraden gratulieren
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Leben in unserer Gemeinde
18.00 Uhr

Aufstellen des Maibaums
und Maifeuer mit Festbetrieb 

Am 30. April 2026

ALSLEBEN

Burschenverein

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Es lädt ein der Burschenverein Alsleben



Ein voller Erfolg war auch in diesem Jahr wieder unser 
Adventsglühen am Dorfplatz. Bei Glühwein, Crêpes, 
Bratwurst und deftiger Kartoffelsuppe konnten viele 
Besucher einige schöne Stunden in stimmungsvoller, 
weihnachtlicher Atmosphäre verbringen. 
Für die musikalische Umrahmung sorgte der MV Trapp-
stadt und als besonderes Highlight durften wir auch den 
Nikolaus begrüßen, der den zahlreichen Kindern mit 
kleinen Geschenken eine große Freude bereitete. 
Rundum war es eine gelungene Veranstaltung. Ein herz-
liches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern, die 
mit ihrem Einsatz dieses Fest möglich gemacht haben.

Adventsglühen am Trappstädter Dorfplatz

Wir laden ein! 
> �Donnerstag, 16.04.26   um 14.00 Uhr Senio-

renkreis im Sportheim mit einem Vortrag von 
Lehrer Helmut Funk aus Bad Königshofen 
Thema: „Wildpflanzen aus unserer Heimat“

> �Donnerstag, 21.05.26   um  14.00 Uhr  Seni-
orenkreis im Gasthaus „Grüner Baum“

> �Montag, 22.06.26   ab 14.00 Uhr  Dekanats- 
Seniorenkreis-Treffen in Haselbach i.d. Rhön

Eingeladen sind alle Alslebener Seniorinnen 
und Senioren ab 60 Jahre

Annemarie Endres, Seniorenkreis Alsleben

Senioren
kreis

Alsleben
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Klassische oder moderne...  
 

Elektroinstallation? 
 
Wir beraten Sie bei Ihrem 
Neubau/Umbau. 
 

Rufen Sie uns an! 
Elektro Kess GmbH & Co. KG, Obere Hauptstraße 14, 97633 Kleinbardorf, Tel. 09761/1751 

Engel sind reine Gedanken Gottes,
    beflügelt von Wahrheit und Liebe!
                                                         Mary Baker EddyEngel



Christbaum-
sammel-Aktion 
der Jugendfeuer-
wehr Trappstadt
Anpacken statt aus-
schlafen hieß es. Unsere 
Jugendfeuerwehr war 
fleißig unterwegs und 
hat die ausgedienten 
Christbäume eingesam-
melt – Teamwork, Einsatz 
und jede Menge Spaß in-
klusive! Belohnung muss 
sein: Nach getaner Arbeit 
gab’s für unsere Jugend-
lichen selbstgemachte 
Burger – besser kann 
ein Feuerwehr-Mittag-
essen kaum aussehen. 
Du willst Teil von so ei-
nem starken Team sein? 
Action, Gemeinschaft & 
echte Kameradschaft 
erleben? Dann folge uns 
und komm vorbei! Die 
Jugendfeuerwehr Trapp-
stadt freut sich immer 
über neue Gesichter.
� Fotos Feuerwehr Trappstadt

Alle Jahre wieder…
am Heiligen Abend ist die Kirche in Trappstadt zu 
der religiösen Feier für Kinder gut gefüllt. Zehn 
engagierte Kinder hatten ein Krippenspiel einstu-
diert. In diesem Jahr ging es um einen Dachbo-
denfund, der auf wundersame Weise lebendig 
wurde. Die Kinder, die eigentlich nur etwas auf 
dem Dachboden stöbern wollten, erlebten die 
Weihnachtsgeschichte hautnah. Herr Diakon 
Konrad Hutzler spendete den Kindersegen. Mit-
glieder der Musikkapelle gestalteten mit Weih-
nachtsliedern den festlichen Rahmen.
Text/Fotos. Michael Böckler
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Seit langem wieder eine Frau im Präsidium� 06.02.2026

Renate Haag neue Vizepräsidentin des NBMB

Vizepräsidentin Renate Haag. 
� Foto: Hanns Friedrich

Renate Haag aus Alsleben ist die neue Vize-
präsidentin des Nordbayerischen Musikbun-
des (NBMB). In Emskirchen wurde sie von 
den Delegierten in dieses Amt gewählt. Der 
NBMB ist mit über 900 Mitgliedsvereinen und 
Institutionen der größte Musikbund Bayerns. 
Der Verband vertritt mehr als 45.000 Mu-
siker aus Mittel-, Ober- und Unterfranken 
sowie der Oberpfalz. Renate Haag ist über 
Jahrzehnte Kreisvorsitzende Rhön-Grab-
feld und unterfränkische Bezirksvorsitzen-
de. Nun ist die Stellvertreterin den NBMB 
Präsidenten Manfred Ländner. Die neue Vi-
zepräsidentin ist im Nordbayerischen Mu-
sikbund keine Unbekannte, vor allem im 
Kreisverband Rhön-Grabfeld. Hier trat sie 
die Nachfolge ihres Vaters, Helmut May 
(Oberelsbach) in ihrem Heimatlandkreis an. 
Die Musik war ihr von Kindesbeinen „in die 
Wiege gelegt.“ In den 1990er Jahren kam 
sie zur Bläserjugend und wurde erste Kreis-
jugendleiterin in Rhön-Grabfeld. So war sie 
bereits bei der Gründungsversammlung des 
Nordbayerischen Musikbundes in Bamberg 
dabei. Neun Jahre war sie Vorsitzende des 
Musikvereins Alsleben, war dann im Kreis-
verband Schriftführerin, übernahm später 
die Geschäftsführung und wurde stellvertre-
tende Kreisvorsitzende. Im Jahr 2011 wähl-
te sie die Versammlung des Kreisverban-
des Rhön-Grabfeld zur Vorsitzenden, ein 
Amt, das sie bis heute innehat. 2018 wurde 
sie stellvertretende Bezirksvorsitzende und 
seit 2024 ist sie Vorsitzende im NBMB Be-

zirk Unterfranken. Musikalisch spielte sie 
Querflöte und ist unter anderem im Kreisor-
chester Rhön-Grabfeld mit dabei. Mit Renate 
Haag ist seit längerer Zeit wieder eine Frau 
im NBMB Präsidium. Darauf angesprochen 
sagt die neue Vizepräsidentin des Nordbay-
erischen Musikbundes, dass sich in den Or-
chestern und Musikkapellen die Quote Frau-
en und Männer die Waage hält. Erfreulich sei, 
dass damit auch immer mehr Frauen zu Ver-
eins- oder Kreisvorsitzende gewählt werden. 
„Unterschiedliche Denkweisen und Erfah-
rungen können und werden sich positiv auf 
die Verbandsarbeit auswirken“, ist sich die 
neue Vizepräsidentin des Nordbayerischen 
Musikbundes sicher.

So ist es richtig:
Im letzten Gemeindeblatt Nr. 115 auf der Seite 27 hat der Verfasser Michael 
Böckler drei jüdische Soldaten vergessen. Sie gehören eigentlich auch auf die 
Liste, werden aber statt dessen hier ergänzt.

Josef Oberbrunner, 		  geb. 06.04.1885 in Trappstadt
Karl Oberbrunner, 		  geb. 13.03.1878 in Trappstadt
Matthäus Oberbrunner, 	 geb. 18.12.1896 in Trappstadt

Bulheller

Jetzt Vorsorge planen –
Ihrer Familie zuliebe!

Rund um die Uhr erreichbar:
 09771 617761  bestattungen-bulheller.de 

Seit drei Generationen für Sie da:   
97616 Bad Neustadt | Rederstr. 10 (Hauptsitz, Ausstellung)  
97645 Ostheim | Hohe Str. 12 (Filiale)
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Schafkopfturnier am Jahresende 2025
Jedes Jahr findet zwischen Weihnachten und Neujahr das offene Schafkopfturnier des 
TSV Trappstadt statt. Obwohl die Veranstaltung Dorfmeisterschaft heißt, sind auch 
Spieler aus anderen Gemeinden spielberechtigt. Am 28.12.2025 waren 20 Teilnehmer im 
Sportheim des TSV anwesend. Gespielt wurden drei Runden a 20 Spiele. Steffen Schüll 
aus Eyershausen war erster Sieger und Daniel Werner aus Untereßfeld 2. Sieger. Andreas 
Degen belegte den dritten Platz. Auf dem Foto (v.l.) Jonas Böckler (Turnierleitung), Daniel 
Werner, Steffen Schüll, Andreas Degen und Dominik Schmitt (1. Vorstand). Foto: M. Böckler
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Weihnachtsfeier mit Jahreshaupt-
versammlung und Neuwahlen
Am 07.12.2025 begrüßten wir ca. 55 Mitglieder und Gönner des 
Vereins zu unserer diesjährigen Weihnachtsfeier mit Jahres-
hauptversammlung und Neuwahlen im Gästehaus.  Nach der 
Begrüßung durch unseren 1. Vorstand Christian Gerstner und 
dem Totengedenken, gab es ein leckeres Essen, das die Vor-
standschaft auch dieses Jahr wieder selbst für euch zubereitet 
hat.  Danach ging es mit dem offiziellen Teil weiter.  Die neue 
Vorstandschaft: 1.Vorstand: Christian Gerstner, 2.Vorstand: Pe-
ter Knöchel, Kassier: Irene Bötsch, Schriftführer: Nicole Semi-
neth, Beisitzer: Melanie Barthel, Marc Keßler, Stefanie Röß und 
Doris Uebelacker. Unser 2. Vorstand Sebastian Wirsing wollte 
die Vorstandschaft auf eigenen Wunsch verlassen. Wir bedan-
ken uns recht herzlich für sein Mitwirken und sein Engagement 
in der letzten Amtsperiode. Als neues Vorstandschaftsmitglied 
konnten wir Marc Keßler dazugewinnen.

Winterwanderung 
Am 04.01.2026 haben wir uns bei herrli-
chem Wetter um 13:15 Uhr am Dorfplatz 
zur diesjährigen Winterwanderung getrof-
fen. Auch dieses Jahr hatten wir wieder 
eine sehr gute Beteiligung und sind mit 
ca. 70 Teilnehmern zur Wanderung in die 
Trappschter Flur gestartet. Da die Rast 
aufgrund der geschützten Lage schon 
recht früh war und viele noch satt vom 
Mittagessen waren, haben wir am Ende 
der Wanderung noch alle zusammen die 
Reste der Verpflegung am Dorfplatz ver-
zehrt. Wir fanden es eine schöne Veran-
staltung mit einem gelungenen Abschluss.

 Obst- & Gartenbauverein Trappstadt
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Rhöner Bluat feiert Revival beim Rhön-Festival in Wildflecken
Einzigartiges Benefizevent vom 4. bis 7. Juni für den Wiederaufbau der Kissinger Hütte
 
Als die Botschaft Anfang April 2025 die Runde machte, ging ein erstauntes Raunen 
durch die hessisch-bayerische Rhön – gefolgt von einem riesigen Freudenschrei: Rhö-
ner Bluat wird nach 15 Jahren noch einmal auf der Bühne stehen. In Original-Besetzung 
– und für den guten Zweck: Die Einnahmen sollen dem Wiederaufbau der Kissinger Hüt-
te auf dem Feuerberg zugutekommen, die am 18. März 2025 bis auf die Grundmauern 
abgebrannt ist. 

„Ich weiß noch, wie ich damals in den frühen Morgenstunden die ersten Bilder gesehen 
und realisiert habe, dass die Hütte nicht mehr existiert. Dass ich dort nie wieder sitzen 
und spielen werde. Das war ein großer Schock“, erinnert sich Frank Schmitt, Frontmann 
von Rhöner Bluat. Schnell nahm bei dem Vollblutmusiker eine Idee Gestalt an: die Band 
zu reaktivieren, um noch einmal vor großem Publikum zu spielen und so möglichst viel 
Geld für den Wiederaufbau zu sammeln. „Ich musste keine große Überzeugungsarbeit 
bei den Bandkollegen leisten“, sagt Schmitt. Und schon kam ihm der nächste Gedanke: 
„Warum machen wir daraus nicht ein großes Festival für die ganze Region?“ 

So ist aus der Idee ein Event geworden, den es so in der Rhön noch nie gegeben hat: 
Vom 4. bis 7. Juni spielen auf dem Fest- und Sportgelände Wildflecken rund 25 Grup-
pen – von Accoustic Jam über Die Egerländer bis Ziachwind. Auch der Kabarettist Fredi 
Breunig wird auf der Bühne stehen, zudem ist ein kurzweiliger Promi-Polit-Talk geplant. 
Alle Musiker und Künstler treten ohne Gage auf, die Einnahmen fließen komplett in die 
neue Hütte.

Das umfangreiche Programm hat Frank Schmitt zusammengestellt. Headliner sind „Die 
Egerländer“ sowie „Rovers & The Franks“ am Donnerstag, „Accoustic Jam“ am Freitag 
sowie „Klingend Blech“ am Sonntag. Höhepunkt wird zweifelsohne das Revival von Rhö-
ner Bluat am Samstag ab 19.30 Uhr sein: rund sechs Stunden Live-Musik, für die die 
Band derzeit intensiv probt. „Nach 15 Jahren Pause knirscht es hier und da natürlich 
ein bisschen, aber spätestens bis zum 6. Juni haben wir unseren gemeinsamen Rhyth-
mus wiedergefunden – wir werden die Fans auf keinen Fall enttäuschen“, so Schmitt. 

Veranstalter des „Rhön-Festivals“ ist der Förderverein „Freunde der Kissinger Hütte“. 
An der Planung und Umsetzung beteiligen sich der Rhönklub Bad Kissingen, die Rhön 
GmbH, die Landkreise Bad Kissingen und Rhön-Grabfeld, der Markt Wildflecken sowie 
weitere Kommunen, zudem Vereine, Organisationen, Banken und Allianzen.  

Der Kartenvorverkauf startet in wenigen Tagen. Tickets für Freitag kosten 
im Kartenvorverkauf 10 Euro, für Samstag 20 Euro, ein Kombiticket 25 Euro. 
Besucher unter 16 Jahren zahlen keinen Eintritt. Donnerstag und Sonntag ist 
der Eintritt für alle frei. 

Details zum Programm, Kartenvorverkauf und weitere Infos: www.kg.de/rhoenfestival
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Baumschnittkurs
Am 28.02.2026 haben wir uns zu einem kleinen Baumschnittkurs an der 
Streuobstwiese getroffen. Hier haben wir fleißig unsere neuen Geräte 
ausprobiert und die Bäume für den geplanten Sommerschnittkurs mit 
Tristan Vogt vorbereitet.

Vorschau: Osterprogramm am 04.04.2026

BITTE BEACHTEN:

Redaktionsschluss für die nächste
Ausgabe ist der 10. Juni 12.2026

Daten und Infos an: dta-fotosatz@t-online.de



ZELTLAGER  
HILLENBERG
2026
DIESE LAGERWOCHEN STEHEN EUCH ZUR AUSWAHL

A) 09. August  -  15. August Kinder im Alter von   8 - 10 Jahren
B) 16. August - 22. August Kinder im Alter von   10 - 13 Jahren

PREIS 110 Euro / Woche

Anmelden könnt ihr euch ab 13. April 2026 unter Telefon 09771 94-457

im Landratsamt Rhön-Grabfeld 
- Amt für Jugend und Familie -
97616 Bad Neustadt a.d.S.
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WIR
bieten auf dem Zeltplatz Hillenberg in der Zeit vom 09. August 2026 bis 22. August 2026 zwei Zeltlager an.  
Die Betreuer sind erfahrene junge Leute, die viel Spaß daran haben, eine lachende Gemeinschaft um sich zu haben. 
Die verantwortliche Gesamtleitung obliegt dem Landratsamt Rhön-Grabfeld – Amt für Jugend und Familie –  
in Bad Neustadt a.d.S.

IHR
könnt ab dem achten bis zum dreizehnten Lebensjahr an unserem Zeltlager teilnehmen  
(beachtet bitte die Altersabstufungen auf der Titelseite!).

ORT
Jugendzeltplatz Hillenberg bei Hausen/Rhön

PREIS
110 €/Woche
Bei Geringverdienern kann das Amt für Jugend und Familie einen Zuschuss gewähren.

LEISTUNGEN
Betreuung durch Fachkräfte; Vollverpflegung; Unterkunft in Zelten; Versicherung  
(die Teilnehmer sind unfall- und haftpflichtversichert, eine Reisegepäckversicherung besteht nicht).

Sport und Spiel sind allen Teilnehmern erlaubt, sofern nichts anderes vereinbart wurde.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN
Anmeldeformulare können nur telefonisch angefordert werden
(E-Mails werden nicht berücksichtigt)

ab 13. April 2026 beim
 
Landratsamt Rhön-Grabfeld
Amt für Jugend und Familie
Roßmarktstraße 50
97616 Bad Neustadt a.d.Saale
Telefon 09771 94-457

Nach einer Anmeldung erfolgt durch uns eine Anmeldebestätigung. Mit ihr wird zwischen dem Anmeldenden (den 
Eltern) und dem Amt für Jugend und Familie ein Vertrag rechtswirksam.

Die Teilnehmergebühr ist innerhalb von zwei Wochen nach Rechnungsstellung zu bezahlen. Eine Teilrückerstattung 
dieser Kosten in Höhe von 50% erfolgt nur, wenn vor Beginn des Zeltlagers für das betreffende Kind ein ärztliches 
Attest über einen Krankheitsfall vorgelegt wird.

Bei Abbruch des Lageraufenthaltes werden die Teilnehmergebühren nicht erstattet. Die Hin- und Rückfahrt 
zum Zeltplatz übernehmen die Erziehungsberechtigten. Durch die Anmeldung ermächtigen die Eltern den 
verantwortlichen Lagerleiter, Kinder im Falle ordnungswidrigen Verhaltens von der weiteren Teilnahme 
auszuschließen und auf Kosten der Eltern heimzubringen. Bei entsprechender Nachfrage behält sich das Amt für 
Jugend und Familie Änderungen vor.



Mein KüchenGARTEN
BeerenLUST & KräuterGENUSS

LANDFUXX

Guck
AUSGEFUXXTES FÜR TIER & GARTEN

START
in die

Garten- 

SAISON

Beet- und
Balkonpflanzen

KRÄUTER-Vielfalt
ZimmerPFLANZEN

bunte Frühlingsblüher
Obst- und Beerengehölze

BAUMschulware
und Stauden

Sträucher

BeerenOBST macht jeden Garten zum 
Naschparadies. Erdbeeren und Himbeeren, 
Rote, Schwarz und Weiße Johannisbeeren, 
Heidelbeeren und Brombeeren - ganz gleich, 
welche Beere dein persönlicher Favorit ist: 
Alle sind lecker und machen Lust nach mehr!

www.landfuxxguck.de
Hoher Markstein 14  |  97631 Bad Königshofen  |  Tel.: 0 97 61 91 41 - 0

UnsereÖffnungszeiten:Montag – Freitag9  – 18 Uhr
Samstag9  – 14 Uhr


